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BÜRVERVEREINE BÜRGERVEREINE

Bürgerverein Röthenbach e. V.

Unser Bürgerverein Röthenbach freute sich über das gelungene Miteinander von Alt und Jung

Der Herbstausflug konnte am 29. September bei Kaiserwetter 
gestartet werden.
Mit Kraus-Reisen steuerten wir Weißenburg an und nach einem 
gemeinsamen Stadtspaziergang konnten wir mit zwei Führern das 
Römer Museum dort besichtigen und uns die historischen Ausstel-
lungsstücke professionell erklären lassen.

Weiter ging es zur Mittagseinkehr nach Wittelshofen in die Wörnitzstuben. 
In diesem Landgasthof gefiel es uns allen und der Gaumen freute sich über 
herrliche Speisen und Getränke.

Gestärkt traten wir die Weiterfahrt in das Limeseum im Römerpark Ruffen-
hofen an. Der Rundblick war auch hier schon eine Wucht und die ausführliche 
Führung im Limeseum war von den Führern so interessant erläutert, dass 
man meinte, ein Römer oder Einheimischer der damaligen Zeit zu sein.
Die Ausstellungsstücke wurden dort eindrucksvoll ausgestellt und der Limes 
nahm für uns Gestalt an. Unser Fahrer Alfons erwartete uns danach, um bei 
dem herrlichen Wetter uns auf den Hesselberg zu fahren. Fußläufig konnte, 
wer wollte, den Rundweg erschließen und die atemberaubende Rundumsicht 
genießen. Viele sagten danach, dass sie wieder den Hesselberg besuchen 
werden, um dort mehr Zeit in der Natur verbringen zu können.

Weiter ging es nach Dinkelsbühlm wo uns auf dem Parkplatz der Schwe-
denwiese frischer Kaffee vom Fahrer gereicht wurde. Die zwei Stadtführer 
traten hinzu und in zwei Gruppen aufgeteilt schlenderten wir durch das 
Wörnitztor in die historische Altstadt. Wir bewegten uns auf den Wegen der 

„Kinderzeche“, bestaunten die alten Gebäude und hörten die Geschichte des 
30-jährigen Krieges und Wallensteins Durchzug.  Bei der Heimfahrt konnte 
man nochmal alles, was geschehen war, Revue passieren lassen. Zu müde, 
um noch auf das Weinfest unserer Eibanesen zusammen zu gehen, verab-
schiedeten wir uns und dankten unserem Fahrer.

Der Feiertag am 03. Oktober sollte wieder am Platz der Deutschen Einheit in 
Röthenbach Ost ab 11.00 Uhr zusammen gefeiert werden. Das Regendurch-
zugsgebiet hatte uns aber das Aufstellen der Stände nicht realisieren lassen. 
Außerdem kann man mit Spezialschuhen und teuren Instrumenten den Platz 
nicht bespielen. Also wurde mit allen beteiligten Künstlern besprochen, die 
Einladung unserer Eibanesen ins Vereinsheim, Am Kuhweiher 128, anzu-
nehmen. Meine Begrüßung war dann ein herzliches Dankeschön an die Eiba-
nesen und alle Mitbürger, die das Fest besuchen kamen. Frau Pfarrerin Kaplick 
hatte das Posaunenorchester der Nikodemuskirche und der Eibacher Kirche 
dabei und so konnte es trefflich musikalisch starten. Die Bayerische Hymne 
und die Deutsche Hymne wurden dann auch kräftig im Stehen mitgesungen 
und unser gemeinsamer Festtag wirklich würdig begonnen. Weiter ging es mit 
Vorführungen des Tanzmariechens der Eibanesen, der Kindergarde und den 
Pünktchen. Die Stände des russisch deutschen Vereins hatten feine Sachen 
dabei und das Kinderschminken war auf alle Fälle ein Renner. Auch der Kultur-
laden war mit einem Stand dabei und es konnte wertvolles Kulturprogramm 
erläutert werden. Die Eibanesen grillten feine Steaks und Würste und das 
Kuchenbuffet reizte fast alle. Die Aufführungen des russisch deutschen Vereins 
waren tänzerisch exzellent und begeisterten Jung und Alt. 

Das junge Orchester des Sigmund-Schuckert- 
Gymnasiums mit Herrn Kreller.

Das Posaunenorchester d. Nikodemus- und der  
Eibacher Kirche mit Frau Lay und Pfarrerin Frau Kaplick
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Ich konnte unsere Stadträte, Frau Andrea Loos und Herrn Kilian Sendner, 
sowie Herrn Kriegelstein begrüßen und den Kreisvorsitzenden der JU, Sven 
Seeger. Herr Quester, der Präsident des Freundeskreises DeutscheEinheit e.V., 
erläuterte das Ziel des Vereins und die Jugendleiterin der Eibanesen, Frau 
Antje Döppes, zeigte ihren alten DDR – Ausweis und plauderte aus dem 
Nähkästchen. Also noch mehr Dankbarkeit, dass wir in Freiheit ein so buntes 
Programm zusammen genießen konnten. Nun ging‘s mit Zaubereien des 
Zauberers Graf weiter und die Kinder waren fast blass vor Spannung. Die 
Luftballontiere zum Schluss nahmen alle Kinder gerne in Empfang. Musika-
lisch ging unser gemeinsames Fest dem Ende zu. Das kleine Blasorchester des 
SSG-Gymnasiums unter der Leitung von Herrn Kreller spielte mit 50 Musikern 
der Klassen 5 - 7 fulminant auf und erhielt viel Aufmerksamkeit und tüchtig 
Applaus. So konnten alle Besucher fröhliche Klänge, erstaunliche Tanzvorfüh-
rungen und Zaubereien nebst lukullischen Genüssen beiwohnen und der Titel 
der Veranstaltung „Jung und Alt zusammen in Freude“ wurde gelebt.

Danke an alle Mitwirkenden, Besucher und den Eibanesen für das  
wunderbare „Asyl“ im Vereinsheim.   

Bitte unsere JHV nicht vergessen im November und Spenden werden  
natürlich gerne angenommen. Unser Konto bei der Sparkasse lautet:  
IBAN DE91 7605 0101 0055 47.

Danke an Herrn Gerngroß für die Preise der Sparkasse für unser Glücksrad 
beim Fest am 03. Oktober.

Einen bunten Herbst uns allen wünscht
Gabriele Lay

1. Vorsitzende des BV – Röthenbach e.V.

Von links: Frau A. Döppes, Herrn L. Quester, Frau G. Lay, Herrn S. Seeger, Frau A. Loos, 
Herrn Kriegelstein und Herrn K. Sendner.

Denken Sie an Ihre Darmkrebsvorsorge
In den meisten Fällen ist es bei den ersten bemerkbaren Darmbeschwerden 
bereits zu spät. Gerade deshalb ist eine Spiegelung wichtig, da Darmkrebs, der im 
Frühstadium rechtzeitig erkannt wird, heilbar ist. 

Darmkrebs gilt in Deutschland als dritthäufigste Todesursache durch Krebs.  
Etwa jede 8. Krebserkrankung von Frauen und Männern betrifft den Darm.  
(Quelle: Felix-Burda-Stiftung)

Unsere erfahrenen Gastroenterologen führen jährlich über 10.000 Magen-/Darm-
spiegelungen durch. Mit den neuesten medizinischen Geräten und modernster 
HD-Videoendoskopie, möchten wir das bestmögliche Untersuchungsergebnis für 
unsere Patienten erzielen. Zudem sichert ein automatisiertes High-End Aufberei-
tungssystem Hygienesicherheit auf höchstem Niveau. 
Sie haben vielleicht Angst vor einer Untersuchung? Wir nehmen Ihnen Ihre Angst! 
Auf Wunsch erhalten Sie auch eine Schlafspritze für Ihre Endoskopie bei uns.

Unsere Zentren befinden sich in Nürnberg-Katzwang sowie in Fürth, in unmittel-
barer Nähe zum Hauptbahnhof. Ab Januar 2019 kommt ein weiteres Zentrum für 
Gastroenterologie in Zirndorf hinzu.

Frauen ab 55 und Männer ab 50 Jahren haben Anspruch auf zwei Früherken-
nungskoloskopien im Mindestabstand von 10 Jahren. Zudem können Sie im Alter 
von 50 bis 54 Jahren jährlich einen Test auf nicht sichtbares Blut im Stuhl durch-
führen lassen. Bei auffälligem Stuhltest kann eine kostenlose Abklärungs- 
koloskopie erfolgen. Jeder der bereits Beschwerden hat, wie z.B. wechselhaften 
Stuhlgang oder sichtbares Blut im Stuhl, sollte sich untersuchen lassen. Unabhän-
gig davon, wie alt Sie sind. 

Nutzen Sie Ihre persönliche Chance gegen Darmkrebs! Lassen Sie sich  
von uns beraten.

Dr. Wolfang Zink, Dr. Philipp Hempen, Dr. Martin Hebel, Dr. Doris Paßlack,  
Dr. Joachim Schmitz, Christoph Schmidt

PR-Anzeige
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Vorstadtverein lädt Maiach zur Bürgerinformation am 14. November
Die Schultheiß Projektentwicklung AG plant in Maiach ein Wohnbauprojekt 
zwischen Donau- und Innstraße. Dem Vorstadtverein ist es wichtig, dass 
Nachbarn und Anwohner im Stadtteil frühzeitig informiert werden und 
Fragen geklärt werden können. Wir laden daher alle Anwohner aus Maiach 
zu einer Informationsveranstaltung ein. Vertreter des Bauherren sowie der 
Stadt Nürnberg stellen die Baupläne für das Gelände vor und beantworten 
Fragen der Bürgerinnen und Bürger.  

• Am 14. November 2018
• um 18.00 Uhr
• in der Hafenkantine (*)
• Rotterdamer Str. 2  |  90451 Nürnberg

(*keine Bewirtung)

Vorstadtverein Eibach-Maiach e.V. 

Einladung zur Bunkerbesichtigung  
am 18. November

Der Vorstadtverein bietet Ihnen auch dieses Jahr zum Volkstrauertag 
wieder die Möglichkeit, den historischen Eibacher Schutzraum aus 
dem Zweiten Weltkrieg zu besichtigen und einen Blick in die Kata-
komben zu werfen. Die Anlage ist die einzig erhaltene dieser Art im 
ganzen Stadtgebiet und wurde dank unserer Initiative nun auch unter 
Denkmalschutz gestellt. 

Das Interesse an diesem historischen Bauwerk ist nach wie vor überwälti-
gend und wir laden Sie gerne wieder zur Begehung ein, direkt im Anschluss 
an den Gottesdienst und die Kranzniederlegung am Volkstrauertag. 
Gottesdienst zum Volkstrauertag mit anschließender Prozession der Eibacher 
Vereine und Verbände zum Denkmal am Forstweiher am 18.11. um 10.00 Uhr 
in der Johanneskirche Eibach.
Besichtigung des Eibacher Schutzraums aus dem Zweiten Weltkrieg am 
18.11. nach der Kranzniederlegung am Forstweiher ab ca. 11.30 Uhr.
Aufgrund der Enge in den Schutzräumen ist die Teilnahme begrenzt und wird 
in Gruppen durchgeführt. Bitte rechnen Sie daher mit Wartezeiten.  
Das Betreten der Anlage erfolgt natürlich auf eigene Gefahr!  
Der Eintritt ist kostenlos.

Michael Kraus, 1. Vorsitzender

Gedenken beim Kriegsopferdenkmal am Forstweiher

Ein Blick in die Schutzräume des Deckungsgrabens

Bürgerverein Nürnberg Reichelsdorf-Mühlhof e.V.
Einweihung Siedlungswerk-Bau Solnhofer Straße
Anfang November wird das Siedlungswerk Nürnberg mit den neuen Mietern 
und beteiligten Bau- und Planungspartnern die offizielle Fertigstellung der 
Wohnanlage „Solnhofener Straße 30+32“ feiern. Hier wurden 52 öffentlich 
geförderte Mietwohnungen errichtet. Zur Fertigstellungsfeier wird auch die 
Staatsministerin Ilse Aigner erwartet. Der genaue Termin ist uns noch nicht 
bekannt.

Bürgersprechstunde und Stammtisch 
Nächster Stammtisch und Bürgersprechstunde sind am Montag, den 
05.11.2018, jetzt wieder beim „Epidavros“ ab 19.00 Uhr, nachdem wir im 
Oktober in Krottenbach waren. Wie immer können Sie sich über uns auch auf 
unserer Homepage www.bv-reichelsdorf-muehlhof.de informieren. Wir freuen 
uns, wenn Sie vorbeischauen.  

www.bv-buergerverein-reichelsdorf-muehlhof.de
Ihr Bürgerverein Reichelsdorf-Mühlhof e. V.

2. Vorstand L. Fraundorfer 

BÜRVERVEREINE 
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Caritas Sozialstation Nürnberg-Süd

Hauptgeschäftsstelle
Giesbertsstraße 67c, 90473 Nürnberg

Tel.: 0911 – 988 70 80
Außenstelle Eibach
Eibenweg 14, 90451 Nürnberg-Eibach

Tel.: 0911 – 649 47 97

Individuell für SIE:
 Allgemeine Pflegeberatung
 Körperpflege
 Medizinische Versorgung
 Hauswirtschaftliche Unterstützung
 Stundenweise Betreuung 
 Entlastung pflegender Angehöriger

Häusliche
Krankenpflege und    

Seniorenbetreuung

Kompetenz und Erfahrung in der Pflege! Auch im
Großraum Eibach-Röthenbach täglich für SIE unterwegs.
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Ihr Partner für
GRAFIK ∙ DRUCK

WERBEARTIKEL

MARKTSTRASSE 10  |  90530 WENDELSTEIN  

INFO@SEIFERT-MEDIEN.DE  |  TEL. 09129 – 74 44

FAX 09129 – 27 09 22  |  WWW.SEIFERT-MEDIEN.DE

WIR HABEN LUST AUF KOMMUNIKATION
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Abenteuerspielplatz Röthenbach

Röthenbacher Hauptstrasse 64, 
90449 Nürnberg
Tel./ Fax: 0911 / 6 49 45 95
info@abenteuerspielplatz-roethenbach.de
www.abenteuerspielplatz-roethenbach.de

Der Abenteuerspielplatz 
Röthenbach 
• ist einer der 15 Aktivspielplätze in 

Nürnberg.
• richtet sich an Kinder von  

6 - 12 Jahre.
• ist ganzjährig von Montag bis 

Freitag geöffnet.
Der Besuch ist kostenlos und 
erfolgt ohne Anmeldung!

Auf dem Abenteuerspielplatz...
• kannst Du spielen, Dich mit 

Deinen Freunden treffen und neue 
Kinder kennenlernen.

• bist Du der Künstler und Hand-
werker: In der Werkstatt und im 
Hüttenbereich kannst Du bauen, 
werken und basteln und findest 
dort auch alles, was Du dafür 
brauchst.

• kannst Du schöne Spiele, Tisch-
tennis, Basketball, Fußball und 
Kicker spielen, über den Hügel toben 
oder Verstecken und Fangen spielen.

• lädt eine Sandsteinburg zum 
Rollenspiel und Träumen von 
vergangenen Zeiten ein.

• kannst Du Dich verkleiden, 
draußen ein Lager bauen, Spiele 
spielen, die Natur beobachten bei 
der Gartenarbeit helfen oder die 
Bienen beobachten! 

• gibt es eine Feuerstelle an der kleine 
und große Feuer geschürt werden.

• sind Deine Ideen gefragt.  
Wir helfen Dir, sie umzusetzen.

Öffnungszeiten in der Winterzeit
Mo., Di., Do., Fr.: 13.00 – 17.30 Uhr
Mi.: 14.00 – 17.30 Uhr

Mädchen- und Jungentage 
2018 auf dem Abenteuerspiel-
platz --> die neuen Termine 
sind da! 
Diese finden einmal im Monat an 
unterschiedlichen Wochentagen statt.
An diesen Tagen machen Mädchen 
und Jungs, was sie lieber einmal unter 
sich machen möchten! Neben tollen 
Aktionen kannst Du natürlich auch 
spielen, an den Hütten bauen, auf der 
Gala toben, werkeln usw. Der Spiel-
platz ist an diesen Tagen ausschließ-
lich für Mädchen oder Jungen 
geöffnet. Die Angebote richten sich 
an Kinder von 6 - 12 Jahren.

Mädchentage:
• Donnerstag, 08.11.:
Aufgepasst! Alle Hobbybäcker 
sind gefragt… Kommt vorbei zum 
Pfannkuchenbacken! Pssst: Die Eier 
kommen direkt von unseren Aki-
Hühnern! Sehr lecker… :)  
• Freitag, 07.12.:
Es weihnachtet sehr! In der Weih-
nachtsbäckerei… Bei einer Tasse 
Kakao und selbstgemachten Plätz-
chen lauschen wir schönen Advents-
geschichten! 

Jungentage:
• Freitag, 09.11.:
Es gibt Pfannnnnnkuchennnnnnn!
• Mittwoch, 05.12.:
In der Weihnachtsbäckerei…  
Gibt es manche Leckerei…!  
Kommt vorbei zur Weihnachtsbäckerei. 

„Meine Oma fährt im Hühner-
stall Motorrad…“ – Unsere 
neuen Spielplatzbewohner 

Vier kleine Bantam-Hennen 
gewöhnen sich nun seit dem 19.09. 
bei uns ein. Noch etwas verhalten, 
aber von Tag zu Tag steigt der Mut 
und sie fühlen sich immer heimischer. 
Noch sind die vier Damen namenlos, 
aber das soll sich demnächst ändern. 
Wie so oft wird auch das natürlich 
durch die Kinder entschieden. Seit 
einigen Wochen können Namensvor-
schläge abgegeben werden. Mitte 
Oktober ist es dann in der Aki-
Versammlung soweit und die Namen 
werden per Abstimmung vergeben. 

Also noch etwas Zeit, unsere neuen 
Spielplatzbewohnerinnen etwas 
besser kennenzulernen und am Aki 
vorbeizuschauen. 

Kinder befassen sich auf ganz natür-
liche und selbstverständliche Weise 
mit Themen wie „artgerechte Tierhal-
tung“, „Fleischkonsum“, „Schlach-
tung“, aber eben auch Themen, die 
sie oft selbst betreffen und die auch 
unter Tieren eine Rolle spielen. 
„Außenseiter“ und „Hackordnung“ 
sind hier die wichtigen Stichworte.                                                          
Denn auch in der Tierwelt ist nicht 
immer alles Friede, Freude, Eierkuchen.
Apropos Eierkuchen… das erste 
Gericht, das sich die Kinder 
gewünscht haben sind natür-
lich PFANNKUCHEN! Yummmi! 
Denn: jeden Tag ein Ei – und sonn-
tags auch mal zwei!

Winterdienst gesucht  
(Zeitraum Anfang November 
2018 – Ende März 2019)
Für die Wintersaison 2018/2019 
suchen wir für morgens und abends 
(Montag – Freitag) sowie für die 
Wochenenden, die Feiertage und die 
gesamten Weihnachtsferien ganztags 
einen Schnee-/ Winterdienst. Die 
Gesamtfläche beträgt ca. 100 m².
Eine Vergütung erfolgt im Rahmen 
der Ehrenamtspauschale steuerfrei 
und beträgt monatlich 80,- €. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt, 
melden Sie sich bitte zeitnahe unter 
der Telefonnummer: 0911 / 6 49 45 95. 

Seniorenamt 

Veranstaltungshinweis 
Gut älter werden in den Bezirken „Katzwang / Reichelsdorf Ost / 
Reichelsdorfer Keller“ sowie „Kornburg / Worzeldorf“ 

Infoveranstaltung für Bewohnerinnen und Bewohner 
• am Donnerstag, 08. November, 16.30 Uhr  

im AWO Bürgertreff Katzwang, Johannes-Brahms-Straße 6 

Wir alle wollen möglichst bis ins hohe Alter in der eigenen Wohnung oder im 
vertrauten Wohnumfeld bleiben. Auch wer nicht mehr so mobil ist, will am 
Leben teilhaben und Kontakte pflegen. Wie kann das gut gelingen? 
Aus einer Initiative im Nürnberger Süden entstand die Idee für ein Senioren-
netzwerk in den oben genannten Nürnberger Bezirken. 

Hierzu werden folgende Stadtteile in den Blick genommen, die in diesen 
Bezirken liegen: 
Katzwang, Neukatzwang, Reichelsdorfer Keller, Kornburg, Worzeldorf, 
Herpersdorf, Pillenreuth, Gaulnhofen, Weiherhaus und Greuth. 

Interessierte können sich in einer Veranstaltung des Seniorenamtes über das 
Vorhaben informieren. Bei den weiteren Überlegungen und Planungen soll 
auch die ältere Bewohnerschaft mit ihrem Erfahrungsschatz aus den Stadt-
teilen zu Wort kommen. 
Seniorennetzwerke wurden bereits in 15 Stadtteilen Nürnbergs aufgebaut. 
Hier arbeiten unterschiedliche Einrichtungen, Organisationen und freiwillig 
engagierte Menschen zusammen. Damit werden alte Menschen mit gemein-
samen Kräften unterstützt, möglichst lange selbstbestimmt zu leben und 
nicht alleine zu bleiben. 

Kontakt: 
Seniorenamt – Fachbereich Seniorennetzwerke und Quartiersentwicklung 
Frau Mareen Bähr, Herr Thomas Gunzelmann 
Tel.: 0911 / 2 31 66 56 oder 0911 / 2 31 67 44 
E-Mail: mareen.baehr@stadt.nuernberg.de;  
thomas.gunzelmann@stadt.nuernberg.de 
Hans-Sachs-Platz 2, 90403 Nürnberg
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Das Seniorennetzwerk Eibach-Röthenbach informiert
Stammtisch 60 +
Beim Stammtisch 60 + können Sie andere Menschen in lockerer Atmosphäre 
treffen und neue Bekanntschaften knüpfen. Der Stammtisch 60 + freut sich 
auf alle, die Geselligkeit und nette Gespräche schätzen. Neben dem klassi-
schen Stammtisch am letzten Donnerstag des Monats werden auch verschie-
dene andere Aktivitäten organisiert.  

Einige aktuelle Termine sind:
• 08. November: Besuch des Überraschungs-Lunchkonzerts der Nürnberger 

Philharmoniker im Café Arte, Konzertbeginn 13.00 Uhr  
(Anmeldung beim Seniorennetzwerk).

• 22. November, 14.30 Uhr: Spielenachmittag des Stammtisches im Kultur-
laden Röthenbach, Röthenbacher Hauptstr. 74, 90449 Nürnberg.  
Auch für Anfänger geeignet. 

• 29. November, 13.00 Uhr: Weihnachtsessen beim „Zum Erdinger“. Wegen 
notwendiger Reservierung bitte beim Seniorennetzwerk anmelden.

Hinweis: Es entstehen Kosten für den eigenen Verzehr im Café.

Vermögensnachfolge - was bewegt die unterschiedlichen  
Generationen 
• Termin: Dienstag, 06. November um 17.30 Uhr
Der Vortrag behandelt grundsätzliche Fragen wie Formvorschriften für 
Testamente, das gesetzliche Erbrecht, Auswirkungen des Pflichtteilsrechts, 
Vermächtnisse oder Fallstricke beim Ehegattentestament – immer mit Blick 
auf die wirtschaftlichen Aspekte einer Nachlassplanung. Die Referentin 
Andrea Lehner (Vermögensnachfolgeplanerin der HypoVereinsbank) wird 
auch auf die Fragen der Anwesenden eingehen. 
Veranstaltungsort ist das Malteserhaus, Hafenstr. 49. Es handelt sich um eine 
Kooperationsveranstaltung zwischen dem Seniorennetzwerk und der  
HypoVereinsbank. Es entstehen keine Kosten.

Besichtigung verschiedener Wohneinrichtungen
• Termin: Montag, 12. November von 10.00 – 17.00 Uhr 
Wir laden Sie herzlich zu unserem „Ausflug“ in drei Wohneinrichtungen in 
Eibach und Röthenbach ein. Die erste Station wird die Residenz „Am Schloss 
Stein“ sein. Anschließend folgen das Senioren- und Pflegezentrum St. Elisa-
beth, wo es ein Mittagessen geben wird, und das evangelische Altenheim 
in Eibach mit einem abschließenden, gemeinsamen Kaffeetrinken. Es wird 
Gelegenheit geben, die Häuser kennenzulernen, den zuständigen Ansprech-
partnern zu begegnen und Fragen stellen zu können.

Menschen mit Gehbeeinträchtigung können sich einen Platz im Kleinbus 
reservieren – alle anderen bitten wir, mit Privat-PKWs oder den öffentlichen 
Verkehrsmitteln zu fahren.
Wir bitten um Anmeldung bei Ludwig Braun vom Seniorennetzwerk oder bei 
Frau Mayer-Thormählen, Altenheimseelsorgebeauftragte im Dekanat,  
Tel.: 0178 / 4 39 66 81.

Nikolausaktion – Gemeinsam essen schmeckt besser.
• Termin: Montag, 10. Dezember von 12.00 – 14.00 Uhr
Auch in diesem Jahr veranstalten die Malteser in Kooperation mit dem Senioren-
netzwerk eine Nikolausaktion mit Programm und Mittagessen für alle Teilnehmer. 
Gemeinsam wollen wir im Malteserhaus in Eibach zu Mittag essen. Es stehen drei 
Gerichte zur Auswahl, unter anderem auch ein vegetarisches Essen. Die Nürnberger 
Malteser laden hierzu herzlich die Bürger aus Eibach, Röthenbach und den angren-
zenden Stadtteilen ein. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, um Anmeldung wird gebeten.
Ort: Malteserhaus, Hafenstraße 49, 90451 Nürnberg
Für die Gäste entstehen keine Kosten. Zum Mittagessen lädt der Menüservice 
des Malteser Hilfsdienstes ein.

Beratung im Seniorennetzwerk
Zu Themen „rund ums Älterwerden“, Vorsorgemöglichkeiten bei Erkran-
kungen, bei Fragen rund um Hilfs- und Pflegebedürftigkeit, bei der Suche 
nach einem sinnvollen Ehrenamt und vielem mehr:
• Montags von 10.00 – 12.00 Uhr 
Keine Beratung am 12.11.2018 
Ort: Malteser Hilfsdienst, Hafenstr. 49, 90451 Nürnberg
• Mittwochs von 10.00 – 12.00 Uhr
Ort: Senioren- und Pflegezentrum St. Elisabeth – Insingerstr. 1, 90449 Nürnberg 
• Keine Beratung am 28.11.2018 
Sie können auch außerhalb der oben genannten Zeiten einen Termin verein-
baren bzw. sich telefonisch beraten lassen.

Seniorennetzwerk Eibach/Röthenbach, c/o Malteser Hilfsdienst e.V.
Hafenstr. 49, 90451 Nürnberg 
Ansprechpartner: Ludwig Braun – Tel.: 0911 / 9 68 91 31
Mobil: 0171 / 8 66 69 53 – E-Mail: ludwig.braun@malteser.org

Telefon (0911) 375 87 47, Mobil (0162) 256 29 07

PKW-Räderwechsel
15,- Euro

Eibacher Hauptstr. 17, 90451 Nürnberg

OHNE 
Voranmeldung

ANGEBOT:
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TV NBG Reichelsdorf eV 1928

Herbstwanderung am 22. September 2018 in die Dechsendorfer Weiherlandschaft nach Röttenbach

Bei etwas kühleren Temperaturen, aber frohgelaunt trafen wir uns am 
Eichstätter Platz und fuhren um 8.30 Uhr mit dem Bus zum Dechsen-
dorfer Weiher (auch Großer Bischofsweiher genannt).
Eine kleine Gruppe unter Führung von Hildegard Kühnlein umrundete den 
Dechsendorfer Weiher und fuhr dann mit dem Bus voraus nach Röttenbach. 
Die große Gruppe wanderte bei steigenden Temperaturen am Ufer des Dech-
sendorfer Weihers und des Kleinen Bischofsweihers entlang. Wir erfuhren 
etwas Interessantes über die Blaualgenplage. Durch den spätsommerlichen 
Wald erreichten wir dann Röttenbach.
Im Restaurant „Fischküche Fuchs“ kehrten wir gegen 11.30 Uhr zum  
Mittagessen ein. Die meisten ließen sich die ersten Karpfen der neuen Saison 
schmecken. Alle waren mit der Küche sehr zufrieden und um 13.30 Uhr 

wanderten wir wieder weiter. Wir verließen Röttenbach, jetzt bei blauem 
Himmel, in südlicher Richtung. Entlang an vielen Fischweihern kamen wir 
wieder zum Kleinen Bischofsweiher. Am Überlauf zum Dechsendorfer Weiher 
wanderten wir diesmal am südlichen Ufer, vorbei an einem Campingplatz 
zum Forsthaus Dechsendorf. 
Dort kehrten wir zu Kaffee und Kuchen ein. Um 16.30 Uhr machten wir uns 
auf den Heimweg und wohlbehalten kamen wir um 17.45 Uhr wieder in 
Reichelsdorf an.
 
Wir haben einen schönen und interessanten Ausflug erlebt.
Danke an unseren Wanderwart Alfred Kühnlein.

Helmut Prager

VEREINE VEREINE

S E N I O R E N W O H N A N L A G E 
Am Alten Bahnhof 13 und 17 in 90530 Wendelstein • Behindertengerechte Wohnungen 

• Bei Bedarf Pflege in der eigenen Wohnung
• Pflegepersonal ist Tag und Nacht im Haus
• Haustiere sind bei uns erlaubt

Nähere Informationen erhalten Sie bei: 
VGAB Vermietungs GmbH 
90530 Wendelstein, Ostring 7  
Tel. 09129 / 90 80 14  
www.vgab-wendelstein.de 
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VEREINE VEREINE

Fastnachtsgesellschaft Crazy Dancers e.V. aus Reichelsdorf

INTHRONISATION vom 5. REICHELSDORFER  
PRINZENPAAR am 17.11.2018 um 19.11 Uhr
Auch in diesem Jahr haben wir ein Prinzenpaar. Die Inthronisation vom 
Prinzenpaar der Fastnachtsgesellschaft Crazy Dancers e.V. aus Nürn-
berg-Reichelsdorf findet im Saal der Sportgaststätte des SV Nürnberg-
Reichelsdorf statt.
Ein buntes Show- und Bühnenprogramm, eine unvergessliche Inthronisation 
zum Genießen mit einem ausgewählten Programm aus eigenen Auftritten der 
FG Crazy Dancers, Prinzenpaare aus Mittelfranken und Niederbayern sowie 
zahlreiche Gastauftritte anderer Fastnachtsgesellschaften erwarten Sie. 

• Am Samstag, 17.11.2018
• im Saal der Sportgaststätte
• SV Nürnberg-Reichelsdorf – Schlößleinsgasse 9, 90453 Nürnberg
• Beginn: 19.11 Uhr - Einlass ab 18.00 Uhr
Wir würden uns freuen, Sie an diesem Abend bei uns begrüßen zu dürfen.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie, rechtzeitig telefonisch oder auch 
per E-Mail zu reservieren, möglichst bis 07. November 2018.
Wo? Bei unserer 1. Vorsitzenden Susi Zeilinger, Tel.: 0179 / 7 06 35 93 oder 
auch per E-Mail: rausch.thomas@aol.de. Eintritt: 7,77 €.

Fußpflege
Britta Fiederer

Insinger Str. 23 · 90449 Nürnberg · Tel. 0911/64 30 31 · Mobil 0170/4 317155

Fußpflege € 22,00

Grafik ©
 Cory Thom

an/iStock

Ihr Mitteilungsblatt                
       verlost!

Seelenhändler – Das Musical –
Samstag, 01. 12. 2018, 19.30 Uhr 
Heilig Geist Saal, Hans-Sachs-Platz 2, 90403 Nürnberg

Senden Sie eine Postkarte an: Seifert Medien, Marktstr.  10,  90530 Wendelstein 
Einsendeschluss: 16.11.2018 (Poststempel). 
Bitte mit Angabe Ihrer Telefonnummer.  
Wir geben Ihnen telefonisch Bescheid ob Sie gewonnen haben.

2x2 Eintrittskarten  für

9NOVEMBER 2018 • NÜRNBERGEIBACH | RÖTHENBACH | REICHELSDORF  



VEREINE VEREINE

TV Eibach 03

Grenzenlos – brandneue Tanzshow 2018
Kaum zu glauben, aber es ist schon wieder so weit: Die Fun Connexion 
präsentiert am 16. und 17.11.2018 dem Publikum ihre aktuelle Tanz-
show „Tanzen ist grenzenlos“ in der Turnhalle des TV Eibach 03.
Ob eingefleischtes Fanpublikum oder neue Gäste: Lassen Sie sich entführen in 
die Welt des Tanzes. Viele unterschiedliche Stücke werden von den Tänzerinnen 
auf grenzenlos leidenschaftliche und künstlerische Art und Weise gezeigt. 
Grenzenlose Lust am Tanzen verspricht grenzenloses Vergnügen für die 
Zuschauer. 

Ihre Fun Connexion freut sich auf Sie! 

TSV 1903 Mühlhof-Reichelsdorf e.V.

Sport macht Spaß im Verein –  
Stimmt diese allgemein bekannte 
Aussage noch?
Wenn man die Probleme der (vor allem kleinen) Vereine sieht, glaubt man 
eher nicht daran. 
Viele Mitbürger gehen lieber ins Fitnessstudio – sofern sie sich überhaupt 
sportlich betätigen. Der Hauptgrund liegt darin, dass man hier zeitlich unab-
hängig trainieren kann. Das ist sicher ein Grund in der heutigen, „stressigen“ 
Zeit. Jeder, der im Beruf steht, weiß das. 
Aber ganz so kann man diese Aussage nicht stehen lassen. Die Vereine bieten 
eine Vielzahl von Sportangeboten zu unterschiedlichen Tageszeiten an (siehe 
beigefügte Liste des Sportangebotes des TSV 03 Mühlhof). Als Vereinsmit-
glied kann man in allen Abteilungen aktiv sein.
Ein weiterer Pluspunkt des Vereinssports ist, dass man in der Gruppe trai-
niert. Zusätzlich werden im Regelfall weitere Veranstaltungen zur Stärkung 
des Gemeinschaftsgedanken angeboten. Das macht wirklich Spaß – die 
Aussage „Sport im Verein macht Spaß“ stimmt also doch. 
Die Vereine (nicht nur Sportvereine) arbeiten gegen die „Vereinsamung der 
Gesellschaft“ und wirken dem immer weiter verbreiteten Egoismus entgegen 
– eine wichtige gesellschaftliche Aufgabe. 
Es lohnt, sich darüber ein paar Gedanken zu machen… und Mitglied in 
einem Verein, Mitglied in einer Gemeinschaft zu sein / zu werden. Also testen 
sie den Verein. Kommen sie einmal dazu und machen Schnupperstunden.

AB

Mo., 15.15 - 16.15 Uhr Eltern + Kind
Mo., 17.00 - 18.00 Uhr Zumba Gold
Mo., 18.30 - 19.30 Uhr MontagsFitness
Mo., 20.00 - 21.00 Uhr Montagskick
Di., 15.30 Uhr Orientalischer Tanz

Di., 16.00 Uhr (Winterzeit)
17.00 Uhr (Sommerzeit) Nordic Walking

Di., 19.00 - 22.00 Uhr Tischtennis
Mi., 10.00 - 11.00 Uhr Seniorengymnastik
Mi., 16.30 - 17.30 Uhr Dance Kids (4-8 Jahre)
Mi., 17.30 - 18.30 Uhr Dance Teens (ab 9 Jahre)
Mi., 17.00 - 18.00 Uhr Lauftreff
Mi., 18.30 - 19.30 Uhr Rückenschule
Mi., 19.30 - 20.30 Uhr Zumba-Fitness
Do., 8.30 - 9.30 Uhr Body-Workout
Do., 16.30 - 17.45 Uhr Kinderturnen (bis 6 Jahre)
Do., 17.45 - 18.55 Uhr Kinderturnen (ab 6 Jahre)
Do., 19.00 - 20.00 Uhr Gymnastik 50+
Do., 20.15 Uhr Orientalischer Tanz
Fr., 16.00 - 17.00 Uhr Rückenschule
Fr., 19.00 - 22.00 Uhr Tischtennis
"sporadisch" Wandergruppe

I. + II. Mannschaft
AH-Mannschaft
A-Junioren (U19)
D-Junioren (U13)
F+G-Junioren (U9 + U7)
Frauen-Fußball
Montagskicker (Freizeit-Fußball)

Sportangebote
TSV 03 Mühlhof

Outdoor + Halle / Kinder - Senioren 

Fußball
Di. + Do. ab 19.00 Uhr
Do. ab 18.00 Uhr

Weitere Angaben zu den Sportangeboten und Kontaktdaten erfahren 
Sie auf unserer Homepage "www.tsv-03-muehlhof.de".

Di. + Do., 17.30 - 19.00 Uhr
Mo. + Mi., 17.00 - 19.00 Uhr
Di. + Mi., 16.15 - 18.00 Uhr
Mi., 19.00 - 21.00 Uhr
Mo., 20.00 - 21.00 Uhr

VdK Reichelsdorf / Mühlhof 
VdK Reichelsdorf / Mühlhof lädt zur nächsten Versammlung am  
10. November 2018 um 14.00 Uhr im Saal der Sportgaststätte des TSV 
Südwest Schwaben, Jägerstrasse 21, 90451 Nürnberg ein. Die Vorstandschaft 
des VdK Reichelsdorf / Mühlhof freut sich auf zahlreiches Erscheinen.

1.Vorsitzender und Schriftführer, Markus Link (Tel.: 0162 / 9 44 31 00)                                                                                                                               
2.Vorsitzende, Erika Bosch (Tel.: 0151 / 11 63 19 75)
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VEREINE VEREINE

NaturFreunde Nürnberg OG Eibach  Castellstraße 99, 90451 Nürnberg

Vereinsabende 
• Freitag, 02.11.2018, Beginn um 19.30 Uhr
Der weiße Fleck, spontane Kurzbeiträge sind jederzeit willkommen
• Freitag, 09.11.2018, Beginn um 19.30 Uhr
Ostfriesischer Abend mit friesischen Spezialitäten, gestaltet von Gesa und 
Gerhard

• Freitag, 16.11.2018, Beginn um 19.30 Uhr
Wir singen mit den Steiner NaturFreunden

• Freitag, 23.11.2018, Beginn um 19.30 Uhr
Dalli-Klick für Alle 
Spiel- und Rateshow mit Heinz Troidl
• Freitag, 30.11.2018, Beginn um 19.30 Uhr
Vorbereitung Weihnachtsmarkt

Veranstaltungen 
• Samstag, 17.11.2018 
Schafkopfturnier im NF-Heim Eibach, Castellstraße 99 
Beginn um 14.00 Uhr 
Startgeld: 7,- € 
Anmeldung bei Heinz Troidl (Tel.: 0911 / 64 65 99 oder  
E-Mail: lutz-troidl@arcor.de) oder Helmut Schmechtig (Tel.: 0911 / 68 43 64) 

Wanderungen 
• Sonntag, 11.11.2018 – 09.30 Uhr
Pelzmärteltour: „Von Velden zum Appenloch und Andreaskirche und durch 
das Ankatal nach (Knecht)-Rupprechtstegen“ 
Leitung: Gesa und Gerhard 
Gehzeit: ca. 3 ½ Stunden (11 km) 
Treffpunkt: Parkplatz links am Ortseingang Velden an der Pegnitz  
(von Rupprechtstegen kommend) 
Mittagessen: Rastwaggon Ruppechtstegen, ca. 12.00 Uhr 

Fastnachtsgesellschaft Crazy Dancers e.V. aus Reichelsdorf

Faschingseinläuten 10.11.2018 um 19.11 Uhr
Liebe Fastnachtsfreunde,
wie jedes Jahr starten wir wieder „um den 11ten im 11ten“ zu unserer 
neuen Faschingssession, zum Auftakt traditionell mit dem Faschingsein-
läuten. Hierzu möchten wir Sie ganz herzlich willkommen heißen.

• Samstag, 10.11.2018
• Saal der Sportgaststätte
• SV Nürnberg-Reichelsdorf – Schlößleinsgasse 9, 90453 Nürnberg
• Beginn: 19.11 Uhr - Einlass ab 18.00 Uhr

Mit unserem großen Bühnenprogramm, vielen neuen Tänzen und Bütten-
reden, Spaß und Unterhaltung sowie der Bekanntgabe und Vorstellung vom 
neuen Reichelsdorfer Prinzenpaar (Inthronisation am 17.11.2018) möchten 
wir auch in diesem Jahr unseren Gästen einen kurzweiligen, unterhaltsamen 
und vergnüglichen Abend bereiten. Hierfür haben sich die Crazy Dancers 
wieder einige Überraschungen für Sie einfallen lassen.
Wir würden uns freuen, Sie an diesem Abend bei uns begrüßen zu dürfen.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie, telefonisch oder per E-Mail zu 
reservieren, möglichst bis zum 07. November 2018 bei unserer  
1. Vorsitzenden Susi Zeilinger, Tel.: 0179 / 7 06 35 93 oder auch per  
E-Mail: rausch.thomas@aol.de. Eintritt frei!

Nürnberger NARRENERWECKEN am 11.11. um 11.11 Uhr
Am 11.11. um 11.11 Uhr - Auch in diesem Jahr erwecken wir den 
Faschingsnarr
Unser Faschingsnarr wird uns, wie jedes Jahr, bis zum Faschingsdienstag 
durch die närrische Faschingssession begleiten.

• Samstag, 11.11.2018
• von 10.30 bis ca. 13.00 Uhr
• Parkplatz Sportgelände
• SV Nürnberg-Reichelsdorf, Schlößleinsgasse 9, 90453 Nürnberg

Von 10.30 bis ca. 13.00 Uhr gibt es Stimmungsmusik und um 11.11 Uhr 
werden wir wieder den Faschingsnarren erwecken.
Mit Musik und Tanz, Glühwein und Getränken starten wir in unsere 
Faschingssession 2018/19. EINTRITT FREI!

Weitere Informationen: 
Geschäftsstelle Crazy Dancers e.V.
Krottenbacher Str. 16a, 90453 Nürnberg, Tel.: 0179 / 7 06 35 93

Susi Zeilinger, 1. Vorstand
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SPD Ortsverein Eibach-Röthenbach-Maiach

Endspurt !
Ende September bis Mitte Oktober lautete unser Motto: Endspurt!
Es standen viele Termine rund um den Wahlkampf an. Insbesondere galt es, 
unsere Kandidaten für die Landtags- und Bezirkstagswahl Stefan Schuster 
und Viktor Strogies tatkräftig zu unterstützen und Gelegenheiten zu schaffen, 
um mit den Bürgerinnen und Bürgern aus den Stadtteilen Eibach und Röthen-
bach direkt und persönlichen in Kontakt treten zu können. Dazu veranstal-
teten wir u. a. noch einmal zwei Infostände. Zum einen am 17.09. beim Lidl 
in Röthenbach und zum zweiten am 24.09. bei der Medicon Apotheke in 
Eibach. An beiden Terminen hatten sich unsere Kandidaten vorgenommen, 
mit so vielen vorbeilaufenden Menschen wie nur möglich über die aktuellen 
Themen und die Wahlprogramminhalte der SPD zu sprechen. Erfreulicher-
weise haben sich, trotz Feierabendstress und Einkaufshektik, viele Damen 
und Herren etwas Zeit genommen für ein kurzes Gespräch. Dafür bedanken 
wir uns recht herzlich.

In den letzten Wochen vor der Wahl folgten dann noch mehrere große Wahl-
kampfveranstaltungen, die wir als Ortsverein ebenfalls mit Spannung und 
natürlich live vor Ort verfolgten. Das Rededuell zwischen Natascha Kohnen 
und Markus Söder im Gutmann am Dutzendteich war für uns sicherlich das 
Highlight. Die direkte Konfrontation zwischen zwei Spitzenkandidaten ist 
eben immer noch etwas Besonderes. Am 08.10. stand dann noch ein weiteres 
Highlight im Gesellschaftshaus in der Gartenstadt auf dem Programm. Hier 
präsentierten sich die Bezirkstags- und Landtagskandidaten und -kandida-
tinnen sowie natürlich auch die Spitzenkandidatin, Natascha Kohnen, der 
Öffentlichkeit. Unterstützt wurden sie dabei von unserem Oberbürgermeister, 

Dr. Ulrich Maly, und als Hauptredner 
durften die interessierten Zuschauer 
und Zuhörer unseren Finanzminister, 

Olaf Scholz, begrüßen. Dieser hielt selbstverständlich auch die abschließende 
und von vielen mit Spannung erwartete Gastrede. Dieser Zusammenschluss 
zwischen Bundes-, Landes- und Kommunalebene im Wahlkampf zeigt nicht 
nur, wie wichtig Bayern der SPD ist, es zeigt auch wie eng die jeweiligen 
Ebenen innerhalb der SPD miteinander verknüpft sind, um gemeinsame, 
zukunftsorientierte Politik zu machen. 
Für uns war es auf jeden Fall eine sehr interessante Veranstaltung, die ich 
persönlich als sehr positiv und für die Zukunft als vielversprechend empfand. 
Einzelne Mitglieder des Ortsvereins Eibach-Röthenbach-Maiach haben 
noch weitere Wahlkampfveranstaltungen besucht, die alle das gleiche Bild 
vermittelten… Kämpfen um jede Stimme mit möglichst viel Bürgernähe und 
Diskussionsbereitschaft. So endete für uns dann der Wahlkampf zur Land-
tagswahl in Bayern im Jahr 2018.
Am 09.10. fand dann noch unsere monatliche Ortsvereinssitzung statt. 
Hier beschäftigten wir uns unter anderem noch einmal mit dem Thema 
Wahlkampf. Jeder kam zu Wort und gab seine Meinung dazu ab. Viele 
Veranstaltungen und Aktionen wurden als positiv bewertet, aber auch 
die ein oder andere Anregungen für Verbesserungen und ganz neue Ideen 
kamen zur Sprache, so dass wir uns auf jeden Fall schon jetzt auf die nächste 
Wahlkampfzeit freuen. Die nächste Wahl ist die Europawahl am 26.05.2019. 
Ansonsten organisierten wir schon einmal im Vorfeld den Abbau aller Wahl-
plakate und sprachen einige Termine für die Zukunft ab.
Unsere nächste Ortsvereinssitzung findet am 13.11. im Kulturladen in Röthen-
bach statt. Hierzu sind wieder alle Mitglieder der SPD und alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen. Hauptthema wird die Auswertung 
der Ergebnisse der Landtagswahl sein. Das könnte interessant werden.

Matthias Ursinus, E-Mail: spd.ursinus@web.de

SPD Ortsverein Reicheldorf-Mühlhof

Geglückte Schulverteilung für Erstklässler
Am 11. September 2018 war es wieder soweit. 
Die Schule ging los und wie schon in den Jahren 
zuvor waren wir als SPD-Ortsverein auch an diesem 
Tag sehr fleißig. Um 8.30 Uhr standen wir an den 
Eingängen der Erich-Kästner-Schule in Reichelsdorf, 
um die neuen Erstklässler mit ihren Eltern und 
Verwandten zu empfangen und ihnen alles Gute für 
das kommende erste Schuljahr zu wünschen.
Doch neben herzlichen, warmen Worten haben wir jedem 
neu eingeschulten Schüler eine Geschenktüte überreicht. 
Diese beinhaltete einen Apfel, Buntstifte, ein Malbuch, 
einen Brief und eine rote Brotbox. Wir wollen die Kinder 
damit in ihrem neuen Lebensabschnitt unterstützen und 
gleichzeitig unsere Freude darüber ausdrücken, dass 

sie hier in unserem wunderschönen Stadtteil eine neue 
Ära beginnen. Die Reaktionen der Kinder waren für uns 
die größte Freude. Denn es war deutlich zu erkennen, 
dass sie aufgrund ihres Lächelns sehr positiv überrascht 
waren. Auch die Eltern haben sich alle gefreut, dass ihr 
Kind an so einem Tag noch etwas Schönes erhielt und 
dass wir morgens gemeinsam mit ihnen vor der Schule 
standen.
Alles in Allem gab es nur positives Feedback, was uns 
dazu anspornt, nächstes Jahr die Schulverteilung erneut 
in Angriff zu nehmen.

Cezar Muncileanu
Stellv. Vorsitzender des SPD-Ortsvereins  

Reichelsdorf-Mühlhof 

Besser Barmenia.
Besser leben.

Damit Sie nicht 
ins Schleudern 
geraten!

"Premium-Schutz" in der 
Kfz-Versicherung: Starke 
Leistungen und erstklassiger 
Service rund um die Uhr!
Informieren Sie sich.

Barmenia Allgemeine Versicherungs-AG
Barmenia Krankenversicherung a. G.
Michael und Sabine Haßler
Rother Str. 28
90530 Wendelstein
Telefon: 09129/2939741
Telefax: 09129/2939742
michael.hassler@barmenia.de
www.michael.hassler.barmenia.de

Besser Barmenia.
Besser leben.

Damit Sie nicht 
ins Schleudern 
geraten!

"Premium-Schutz" in der 
Kfz-Versicherung: Starke 
Leistungen und erstklassiger 
Service rund um die Uhr!
Informieren Sie sich.

Barmenia Allgemeine Versicherungs-AG
Barmenia Krankenversicherung a. G.
Michael und Sabine Haßler
Rother Str. 28
90530 Wendelstein
Telefon: 09129/2939741
Telefax: 09129/2939742
michael.hassler@barmenia.de
www.michael.hassler.barmenia.de

Barmenia Allgemeine Versicherungs-AG 
Barmenia Krankenversicherung a. G. 
Michael und Sabine Haßler 
Rother Str. 28 
90530 Wendelstein 
Telefon: 09129/2939741 
Telefax: 09129/2939742 
michael.hassler@barmenia.de 
www.michael.hassler.barmenia.de

• Kundendienst
• Bad- und Heizungs- 
 Erneuerung
• Solaranlagen

• Reparaturen
• Elektroinstallationen
• Industrieanlagen
• Alternative Energieanlagen
• Haus- und Gebäudesystemtechnik

eizung
anitär

echnik
chmid

  Steffen Leicht
 Tel. (0911) 64 27 610
info@elektro-leicht.de

Schußleitenweg 8 • Nbg.-Eibach • Öffnungszeiten: Mo und Fr 8.30 – 12.30 Uhr oder nach Vereinbarung

Thomas Schmid
Hirschensuhl 4
90469 Nürnberg
Tel. (0911) 64 26 120
E-Mail: schmid@hsts.de

Schußleitenweg 8 · Nbg.-Eibach · Öffnungszeiten: Freitag 8.30 – 12.30 Uhr oder nach Vereinbarung
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CSU Eibach-Röthenbach-Maiach
Kartoffelessen 

Auch in diesem Jahr organisierte der CSU Ortsverband Eibach-Röthenbach-
Maiach das Kartoffelessen am 06. Oktober im Blumenhof Reichel. Neben 
leckeren Kartoffeln mit Quark gab es für die Teilnehmer auch politische Infor-
mationen aus erster Hand. Nach der Begrüßung durch den Ortsvorsitzenden, 
Georg Sorger, sprachen der Bundestagsabgeordnete, Michael Frieser, der 
Bezirkstagspräsident, Richard Bartsch, und der Landtagskandidat, Jochen 
Kohler. Ein Hauptthema waren natürlich die Prognosen zum Ausgang der 
Landtags- und Bezirkstagswahlen, deren Ergebnis zum Redaktionsschluss 
noch nicht bekannt war. Jochen Kohler berichtete unter anderem von seinem 
Wahlkampf mit dem Fahrrad und der Unterstützung des Staates beim Erwerb 
von Wohnungseigentum durch junge Familien. 

Das Kartoffelessen war wieder eine gelungene Veranstaltung mit reger Teilnahme.

 Zukunft Hafen
Das Güterverkehrszentrum Hafen Nürnberg ist der Top-Logistikstandort in 
Süddeutschland und gehört zu den besten Güterverkehrszentren in Deutsch-
land. Zudem hat es eine Plattformfunktion für den Handel zwischen China 
und Europa gewonnen, seitdem es im Rahmen der chinesischen „One Belt, 
One Road“-Initiative eine direkte Güterzugverbindung zwischen Nürnberg 
und Chengdu gibt. Damit liegt das Güterverkehrszentrum Hafen Nürnberg an 
der „Neuen Seidenstraße“.

Aufgrund der begrenzten Flächensituation und dem Wegfall des Hafenindus-
triegebiets Süd als Gewerbefläche gibt es in flächenmäßiger Hinsicht keine 
Erweiterungsmöglichkeiten. Als eines der wenigen Güterverkehrszentren darf 
der Hafen Nürnberg nicht von Lang-Lkws angefahren werden. Hinzu kommen 
die Herausforderungen der digitalen Transformation, eine neue Rolle der 
Logistik im Zuge von Industrie 4.0, die Zunahme des Güterumschlags und 
Arbeitskräftemangel.

Die Hafen Nürnberg-Roth GmbH muss diesen Herausforderungen begegnen, 
um auch in Zukunft Job- und Innovationsmotor im Logistikbereich zu bleiben. 
Sie hat daher zahlreiche Maßnahmen getroffen, um den Hafen für die 
Zukunft zu positionieren.

Die CSU-Stadtratsfraktion stellte daher den Antrag an die Stadtverwaltung, 
über die Maßnahmen der Hafen Nürnberg-Roth GmbH zur zukunftsfähigen 
Positionierung des Güterverkehrszentrum Hafen-Nürnberg angesichts von 
Herausforderungen wie z.B. digitaler Transformation, Arbeitskräftemangel, 
Flächenknappheit etc. zu berichten. Ferner soll über die Entwicklung der 
direkten Güterzugverbindung Nürnberg – Chengdu und weitere China-Aktivi-
täten der Hafen Nürnberg-Roth GmbH im Rahmen der „Neuen Seidenstraße“ 
berichtet werden.

Georg Sorger, Ortsvorsitzender
Daniel Pohl, stv. Ortsvorsitzender

PR-TextHUK-COBURG-Versicherungsgruppe 

Sonderkündigungsrecht ermöglicht 
Wechsel nach 30. November 
Bis zum 30. November können die meisten Autofahrer entscheiden, ob sie ihre 
Kfz-Versicherung kündigen und zu einem anderen Anbieter wechseln. Vergleichen 
lohnt sich, denn die Preisspannen zwischen den einzelnen Anbietern sind erheblich: 
Ein paar hundert Euro pro Jahr lassen sich so oft einsparen. Beim Preisvergleich 
helfen entsprechende Portale im Internet. Doch Vorsicht, nicht immer berücksichtigt 
ein Portal alle Anbieter. Wechselwillige sollten also in mehreren Portalen gleichzeitig 
recherchieren und dieses Ergebnis am besten noch einmal mit der Berechnung eines 
günstigen Anbieters vergleichen. 
  
Doch mit dem Preisvergleich allein ist es nicht getan: Man muss auch wissen, wie 
ein Wechsel vonstattengeht. In der Regel läuft, so die HUK-COBURG, ein Kfz-Versi-
cherungsvertrag vom 1. Januar bis zum 31. Dezember eines Jahres. Wird der Vertrag 
nicht spätestens einen Monat vor Ablauf gekündigt, verlängert er sich automatisch 
um ein Jahr. Wer zum 1. Januar wechseln will, muss dies bis einschließlich 30. 
November tun. Entscheidend für die Wirksamkeit der Kündigung ist ein fristgerechter 
Eingang beim Versicherer.

KÜNDIGUNG NACH DEM STICHTAG 
Doch gar nicht selten ist der viel beschworene Stichtag vorbei und die Rechnung 
der Kfz-Versicherung lag noch nicht im Briefkasten. Was ist, wenn sie erst danach 
kommt und man eben erst später erfährt, dass die Kfz-Versicherung im kommenden 
Jahr teurer wird. Muss man zwangsläufig beim bisherigen Versicherer bleiben? 
Nein! Denn hier kommt das Sonderkündigungsrecht ins Spiel: Erst mit Erhalt der 
Beitragsrechnung und Kenntnis über den höheren Beitrag beginnt die einmonatige 
Kündigungsfrist zu laufen. Darum sollte die Rechnung sehr genau gelesen werden, 
falls es besteht, muss der bisherige Versicherer seinen Kunden klar und deutlich dar-
auf hinweisen. Dem Wechsel zu einem günstigeren Kfz-Versicherer steht dann auch 
nach dem Stichtag nichts mehr im Weg.
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Abenberg
1.12. - 2.12.2018 
Stillaplatz, Burgsteig, Burganger,  
Rosengarten, Burginnenhof und  
Schottenturm der Burg Abenberg

Allersberg
8.12. - 9.12.2018
Marktplatz

Altdorf 
1.12. - 2.12.2018
8.12. - 9.12.2018
15.12. - 16.12.2018 
Innenhof des Wichernhauses/ 
ehem. Universität (Silbergasse 2) 

Altötting
24.11. - 16.12.2018
direkt am barocken Kapellplatz

Ansbach
29.11. - 24.12.2018
Martin-Luther-Platz, Montgelasplatz  
und rund um das Stadthaus

Bamberg
29.11. - 23.12.2018 
Maxplatz mitten in der  
Bamberger Fußgängerzone

Bayreuth
26.11. - 23.12.2018
Marktplatz

Beilngries
30.11. - 2.12.2018
7.12. - 9.12.2018
Altstadt

Burgthann 
15.12. - 16.12.2018 
im Burghof

Cadolzburg          
1.12. - 2.12.2018

Deberndorf     
9.12.2018
in der Freiherr von Diemarstraße  
auf dem Parkplatz der Schlossgaststätte

Dinkelsbühl
29.11. - 23.12.2018
im Innenhof des Heilig-Geist-Spitals

Dürrenmungenau
7.12. - 9.12.2018
Wasserschloß Dürrenmungenau

Eibach – Nürnberg
30.11. - 2.12.2018
auf dem Kirchplatz 

Erlangen
26.11. - 24.12.2018
Waldweihnacht am Schlossplatz

Feucht
30.11. - 2.12.2018
7.12. - 9.12.2018
14.12. - 16.12.2018
21.12. - 23.12.2018
Sparkassen und Pfinzingplatz

Forchheim
1.12. - 24.12.2018
Rathausplatz, durch die Sattlertorstraße 
bis hin in die Kaiserpfalz

Fürth
29.11. - 23.12.2018
an der Fürther Freiheit

Gunzenhausen
13.12. - 16.12.2018
im Markgräflichen Hofgarten

Heideck
1.12.2018
auf dem Marktplatz

Heilsbronn
7.12. - 9.12.2018

Herpersdorf
7.12. - 9.12.2018
Festplatz in der Barlachstraße 13-15  
       

Hersbruck 
29.11. - 23.12.2018

Hilpoltstein 
1.12. - 2.12.2018
Marktplatz / Residenz

Kammersteiner Waldmarkt 
24.11.2018 
am Rathausplatz

Nürnberger  
Christkindlesmarkt
30.11. - 24.12.2018

Passauer  
Christkindlmarkt 
28.11. - 23.12.2018
am Domplatz

Regensburg
26.11. - 23.12.2018

Roth
22.11. - 25.11.2018
29.11. - 2.12.2018
6.12. - 9.12.2018
Marktplatz

Rothenburg o. d.  
Tauber Reiterlesmarkt
30.11. - 23.12.2018
Hauptmarkt sowie der Grüne Markt 
rund um die St.-Jakobs-Kirche 

Stein
30.11. - 2.12.2018
Mecklenburger Platz

Schwabach
7.12. - 9.12.2018
13.12. - 16.12.2018
auf dem Königsplatz

Schwanstetten  
Thomasmarkt
8.12. - 9.12.2018
Marktfläche vor dem Rathaus

Schwarzenbruck
30.11. - 2.12.2018
8.12. - 9.12.2018
am Plärrer

Spalt
1.12. - 2.12.2018
in der historischen Altstadt

Sommerhausen
1.12. - 2.12.2018
8.12. - 9.12.2018
15.12. - 16.12.2018
22.12. - 23.12.2018
Altort Sommerhausen

Wendelstein 
8.12. - 9.12.2018
Altort

Wendelstein  
Kleinschwarzenlohe
24.11.2018
Parkplatz an der Rangauhalle

Wendelstein Sorg
30.11. - 2.12.2018
Schloss Sorg

Winkelhaid
1.12. - 2.12.2018
9.12.2018
16.12.2018
Rathaus Winkelhaid

Wolfram von Eschenbach – 
Sternlesmarkt
15.12. - 16.12.2018
Kirchhof, Liebfrauenmünster,  
Bürgersaal mit Galerie im Deutsch- 
ordensschloss, Museum Wolfram  
von Eschenbach 

Würzburg
30.11. - 23.12.2018
auf dem unteren Marktplatz, oberen 
Marktplatz und in der Eichhornstraße

Zirndorf
30.11. - 2.12.2018
7.12. - 9.12.2018
Zirndorfer Weihnachtsmarkt am  
Marktplatz.  
Am 30.11. - 2.12.0218 findet zusätzlich 
der Kinderweihnachtsmarkt am  
Koppenplatz statt.

Zirndorf/Anwanden
23.11. - 25.11.2018
30.11. - 2.12.2018
7.12. - 9.12.2018
14.12. - 16.12.2018
Gut Wolfgangshof

Alle Angaben sind ohne Gewähr.

Weihnachtsmärkte 2018

Nürnberger Christkindlesmarkt Regensburger Weihnachtmarkt Passauer Weihnachtmarkt
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PROGRAMM KULTURLADEN RÖTHENBACH

SCHAFKOPFRENNEN
Kartelturnier in angenehmer Atmosphäre, auch für Nicht-Profis durchaus zu 
empfehlen.
Der Herbst nähert sich mit großen Schritten. Was gibt‘s da Besseres, als die 
Schwimmsachen wegzupacken und mal wieder einen gepflegten Schafkopf 
aufzulegen? Fehlen nur noch die passenden Karten und etwas Glück, dann 
steht Ihrem großen Auftritt nichts mehr im Weg.
• Fr., 9.11., 19.00 Uhr, Startgeld: 5,- €

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG „LOOKING THROUGH“ – EINE AUSSTEL-
LUNG VON PETER HAUENSTEIN – MALEREI
Peter Hauenstein liebt großformatige 
und mehrteilige Arbeiten, da diese 
seine verschiedenen Maltechniken 
besonders gut zum Ausdruck bringen. 
Die Darstellung erscheint mal fili-
gran und transparent, ein andermal 
wuchtig und dominant. Der aktu-
elle Titel der Ausstellung „Looking 
through“ meint das Hindurchsehen 
und das Dahinterschauen... Kunst mit 
Luft zum Atmen!
• Sa., 10.11., (19.00 Uhr Ausstellungseröffnung), bis 19.12., 
Eintritt frei
Besichtigungstermine bitte unter Tel.: 0911 / 64 51 91 vereinbaren.

Foto: Hauenstein

KINDERTHEATERREIHE – FIGURENTHEATER STEFANIE HATTENKOFER: 
GUTEN ABEND HERR LILIENSTENGEL!
Theater für Kinder ab 4 Jahren.
Wer möchte nicht gerne mal über den Wolken 
fliegen, einen echten Bagger steuern, ein Fuss-
ballheld sein oder auf riesig hohe Bäume klettern. 
Das alles würde Göran gerne machen, aber leider 
liegt er krank im Bett. Wie gut, dass da auf einmal 
ein kleiner Herr mit violettem Hut zum Fenster 
hereinspaziert. Er zeigt ihm eine Welt, in der alles 
möglich ist und sogar noch viel mehr!   
• Mi., 14.11., 10.00 Uhr, 
Eintritt: 4,- € / 3,- € (ermäßigt), 1,50 € (Nbg.-Pass)
Für Kinder ab 4 Jahren, Dauer 45 Minuten.

DER RÖTHENBACH-TREFF
Kaffee und Kuchen in angenehmer Atmosphäre.
Bei einer Tasse Kaffee oder Tee und einem selbstgebackenen Stück Kuchen 
können Sie bei uns im Kulturcafé einmal im Monat neue Leute aus der Umge-
bung kennenlernen! Egal, ob Sie neu hier sind oder sich einfach mit netten 
Menschen austauschen wollen. Bei uns sind alle herzlich willkommen!  
• Mi., 14.11., 15.00 Uhr, Eintritt frei
Kaffee/Kuchen/Tee je 1,- €.

PHILOSOPHISCHES NACHTCAFÉ
Lassen Sie sich verführen. Zum Nachdenken, zum Fragen - zur Philosophie.
Michael Mamar: Philosophie der Indianer (John Mohawk u.a.)
• Do., 15.11., 19.30 Uhr
Manfred Huth: Das Versprechen der Schönheit
• Do., 22.11., 19.30 Uhr
André van Buren: Über den freien Willen
• Do., 13.12., 19.30 Uhr, 
Eintritt: jeweils 7,- €

WOLFGANG WAGNER: WAS WILL TRUMP?
• Do., 29.11., 19.30 Uhr
Eintritt: 1,- €

SONATENABEND FÜR VIOLINE UND KLAVIER
WERKE AUS SKANDINAVIEN

Skandinavische Musik ist häufig 
geprägt von der Volksmusik, von 
Naturimpressionen und speziellen 
harmonischen Wendungen, die 
einen ganz eigenen musikalischen 
Charakter hervorrufen. Es musizieren: 
Heidi Braun (Violine), Elena Ovsienko 
(Klavier)  
Sa., 17.11., 19.00 Uhr, Eintritt: 10,- € / 
7,- € (ermäßigt), 5,- € (Nbg.-Pass)

Foto: Michael Schober

MUSIK AM NACHMITTAG
KLASSISCHES KONZERT FÜR ÄLTERE MENSCHEN.
Tenor Martin Fösel und seine Begleite-
rinnen präsentieren ein abwechslungs-
reiches Programm. Zu hören sind Lieder/
Arien und Kompositionen für Violine 
und Klavier von bekannten Kompo-
nisten wie Mozart und Beethoven.
Mi., 21.11., 16.00 Uhr, Eintritt frei
Veranstalter: Kulturladen Röthenbach 
mit der Internationalen Stiftung zur 
Förderung von Kultur und Zivilisation München. Information und Reservie-
rung: Tel.: 0911 / 64 51 91. Das Café ist geöffnet.

Foto: Vogt

SÜDWEST LIVE
SCHMETTERLINGE MIT BAUCH 
- CHANSONGKABARETT MIT 
„GRUMBACH & GRUMBACH“
Lieder und Geschichten über die Liebe
Liebe… die stärkste Macht der Welt 
oder doch nur eine schwere Geistes-
krankheit? Mitunter beides! Grum-
bach & Grumbach durchleuchten das 
ewig aktuelle Thema mit allen seinen 
Facetten von himmelhochjauchzend 
bis zu Tode verliebt.
• Sa., 24.11., 20.00 Uhr, 
Eintritt: 13,- € / 10,- € (ermäßigt),  
5,- € (Nbg.-Pass)
Kartenreservierung unter  
Tel.: 0911 / 64 51 91.

Foto: Stephan Minx

GEDÄCHTNISTRAINING A
Wissen Sie, was Ihr Gehirn noch alles leisten kann? Durch kreative Aufgaben 
und abwechslungsreiche Übungen werden Ihre grauen Zellen trainiert. 
Probieren Sie es aus, verbessern Sie Ihre Konzentrations- und Merkfähigkeit 
und lernen Sie dabei gleichzeitig noch ein paar nette Nachbarn kennen!
Mi., 14.30 - 16.00 Uhr, Beginn: 07.11., 6 x, Gebühr: 36,- € / 24,- € (ermäßigt), 
Kurs-Nr. KR1856
Leitung: Inge Sieder

Kulturladen Röthenbach
Röthenbacher Hauptstraße 74, 90449 Nürnberg
Tel.: 0911 / 64 51 91, Fax: 0911 / 6 49 87 09
E-Mail: kulturladen-roethenbach@stadt.nuernberg.de 
Internet: http://www.kuf-kultur.de/roethenbach
Öffnungszeiten: Dienstag - Donnerstag 9.00 – 18.00 Uhr,  
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
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FRÄNKISCHER ALBVEREIN E. V. – ORTSGRUPPE: REICHELSDORF – MÜHLHOF

WANDERUNGEN 

FAV OG REICHELSDORF: SENIOREN-KURZWANDERUNG AUCH FÜR GÄSTE

• Dienstag, 06.11.2018
Treffpunkt: 10.30 Uhr Bahnhof Reichelsdorf, Waldstromerstraße 70
 
FAV OG REICHELSDORF: TOTENGEDENKFEIER AM  PRELLSTEIN IM  
HIRSCHBACHTAL
• Sonntag, 11.11.2018 
Kurzer Weg bergauf, ca. 2 km zum Gipfel.
Wir gedenken unserer verstorbenen Wanderfreunde, die im vergangenen Jahr
ihre letzte Wanderung angetreten haben, mit dem Pfarrer von Hirschbach.  
Einkehr: Eschenbach Gasthaus „Goldener Engel“ (Lehr) 
Treffpunkt: 9.30 Uhr am Bahnhof Reichelsdorf, Waldstromerstraße 70
Wir bilden Fahrgemeinschaften. Wanderführer: Adolf Dremel.
 
FAV OG REICHELSDORF: VOLKSTRAUERTAG – KRIEGERDENKMAL 
REICHELSDORF
• Sonntag, 18.11.2018  
Treffpunkt: 10.45 Uhr am Bahnhofvorplatz Kriegerdenkmal, Mittagessen 
möglich beim Vereinswirt im SVR, bitte anmelden bei Rudolf Lutz.

FAV OG REICHELSDORF: VEREINSNACHMITTAG MIT BILDEN VON WANDE-
RUNGEN 
• Dienstag, 20.11.2018
Treffpunkt: 14.30 Uhr im Vereinsheim SVR, Schlössleinsgasse 9

FAV OG REICHELSDORF: SENIOREN-KURZWANDERUNG AUCH FÜR GÄSTE 
• Donnerstag, 22.11.2018
Treffpunkt: 10.30 Uhr Bahnhof Reichelsdorf, Waldstromerstraße 70
 
FAV OG REICHELSDORF: TW VON REICHELSDORF NACH BERTELSDORF
• Samstag, 01.12.2018
Treffpunkt: 10.00 Uhr am Bahnhof Reichelsdorf, Waldstromerstraße 70
Einkehr „Vergissmeinnicht“ Wanderführer: Adolf Dremel, 12 km.
 
FAV OG REICHELSDORF: SENIOREN-KURZWANDERUNG AUCH FÜR GÄSTE
• Dienstag, 04.12.2018
Treffpunkt: 10.30 Uhr Bahnhof Reichelsdorf, Waldstromerstraße 70
 

Rudolf Lutz Tel.: 0911 / 63 02 98, E-Mail: rudi.lutz@arcor.de
Adolf Dremel, Tel.: 09178 / 59 58, E-Mail: ag.dremel@freenet.de

WEIHNACHTSBASAR BEI DEN KEKSKOBOLDEN
Bei besinnlicher Atmosphäre haben Sie die Möglichkeit, selbst 
gebastelten, dekorativen Weihnachtsschmuck, wunderschöne 
Adventskalender und allerlei Nützliches zu erwerben.
Anschließend genießen Sie die vorweihnachtliche Zeit bei 
Kaffee, Glühwein,   Kinderpunsch, herzhaften Schmankerln 
und selbstgemachten Kuchen in unserem Weihnachtscafé.
Die Kleinen erleben unterdessen eine 
aufregende Zeit im weihnachtlichen 
Kinderkino und bei Bastelaktionen.
Krönender Abschluss ist gegen 17.00 
Uhr unser gemeinsames Lichterfest.
Wer möchte, kann gerne seine Laterne 
mitbringen.

Zum Abschluss erhält jedes Kind eine süße Überraschung.
Der Erlös unseres Weihnachtsbasars kommt den Kindern der Kinderkrippe zugute.
Sagen Sie es weiter und erleben Sie mit Familie und Freunden einen  
gemütlichen Nachmittag bei den Kekskobolden in der Eibacher Hauptstraße 47, 
90451 Nürnberg.

Samstag
10.11.

15-17.30 Uhr

KLEINGARTENVEREIN KUHWEIHER, KUHWEIHERWEG 120

WEIHNACHTSZAUBER IN DER HÜTT‘N  
AM „KUHWEIHER“

Lassen Sie sich auf die Adventszeit einstimmen
Wir bieten Ihnen Außergewöhnliches für Ihre Weihnachtsdekoration.
Auch an das leibliche Wohl ist gedacht.
Unsere Gartenfrüchte haben wir zu leckeren alkoholischen und nicht  
alkoholischen Köstlichkeiten ohne künstliche Zusätze verarbeitet.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sonntag 
18.11.

ab 14 Uhr

Sonntag
25.11.

ab 14 Uhr
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GEMEINDEHAUS DER EV. PHILIPPUSKIRCHE NÜRNBERG-REICHELSDORF

ÖKUMENISCHE ERWACHSENENBILDUNG
Pfr. i. R. Volker Zuber, ehem. Beauftragter für Weltanschau-
ungsfragen spricht über das Thema „Die Evolution der 
Religion – konfessionslos glücklich?“

Er schreibt dazu:
„Die Religion ist so alt wie die Menschheit und hat genauso viele unter-
schiedliche Ausprä-gungen. Aber eines ist überall gleich: Sie sucht einen Sinn, 
deren Quelle außerhalb unserer begreifbaren Welt liegt. Der Umgang mit 
diesem Gespür, dass es da noch etwas anderes gibt, ist sehr unterschiedlich 
und immer abhängig von der jeweiligen Kultur und dem gesellschaft-lichen 
Rahmen. Diese Gegebenheiten entwickeln sich. Und so verändert sich auch 
das, was wir unsere Religion nennen.

Wir leben heute in einer extremen Umbruchphase. Wohin wird sie uns 
führen? Wir sollten diesen Prozess wahrnehmen und unseren Ort darin 
finden. Dazu gehört der Mut zur Realität. Den dürfen wir haben.

Lassen Sie sich zu einer spannenden Reise durch die Geschichte, mitten hinein 
in unsere Gegenwart einladen. Unser Blickwinkel wird anthropologische, sozio-
logische, psychologi-sche und theologische Überlegungen berücksichtigen.“

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Dienstag
20.11.

19.30 Uhr

Dienstag
20.11.
16 Uhr

THEATER VOM RABENBERG • TIM SPERLICH

FIGURENTHEATER: DER KLEINE RABE SOCKE

Nach der Buchvorlage „Der kleine Rabe Socke –  
Alles verlaufen“ von Nele Moost und Annet Rudolph.
Turbulente Ereignisse sind sicher, wenn der kleine Rabe 
Socke mit der rot-weiß geringelten Socke am linken Fuß 
auf der Bühne erscheint.
Der kleine Rabe Socke soll eine dringende Nachricht von 
Frau Dachs an die Eule überbringen und das möglichst schnell. 
Doch auf dem Weg zur Eule gibt es so viele tolle Dinge zu bestaunen und zu 
entdecken, dass ihm die Zeit buchstäblich davonläuft.
Ob er es trotzdem noch schafft, rechtzeitig bei der Eule anzukommen und 
wie ihm seine anfängliche Trödelei am Ende noch zugutekommt, zeigt das 
Theater vom Rabenberg in einem kindgerechten Theaterstück, aufgeführt mit 
den einzigartigen Figuren aus der Puppen-Werkstatt Monika Seibold.
Die markanten Figuren und die wunderschönen handgemalten Kulissen 
lassen ein eindrucksvolles Live-Erlebnis für die kleinen aber auch für die 
großen Zuschauer entstehen.
Das Stück ist geeignet für Kinder ab 3 Jahren und dauert ca. 45 Minuten.

Foto: Tim Sperlich (Veranstalter)

NÜRNBERG-RÖTHENBACH 
Ev. Gemeindezentrum, Stuttgarter Straße
• Dienstag, 20. November 2018
16.00 Uhr
Karten nur an der Tageskasse, 30 Minuten vor Beginn
Eintritt: 7,- €
Info unter Tel.: 0175 / 2 55 55 27
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Seelenhändler - Das Musical für Nürnberg
vom 30.11.2018 bis 06.01.2019 im Heilig Geist Saal

Pünktlich zum 550. Todestag Johannes Guttenbergs 
widmet sich das Stadtmusical Nürnberg mit der 
Welturaufführung „Seelenhändler“ dem ersten 
Fake-News-Krieg der Geschichte. Reformatoren 
gegen katholische Kirche. Es wird gelogen wie 
gedruckt und im Mittelpunkt des Musicals steht die 
berührende Geschichte zweier Brüder, die durch Neid 

und Intrigen immer mehr zu Feinden werden und 
so die väterliche Druckerei an den Rand des Ruins 
treiben. Konkurrierend um die Zuneigung des Vaters 
und die Liebe der schönen Rosalie bleibt nur ein 
Funke Hoffnung auf Versöhnung. Eine Versöhnung, 
die sich auch das von religiöser Spaltung gebeutelte 
Nürnberg erhofft.

 „Die Feder ist mächtiger als 
das Schwert und eine Druckerei 
ersetzt eine ganze Armee.“

Wer die Wahrheit besitzt, wird immer 
weniger wichtig in dem Spiel um 
Macht, Liebe und Begehren. Die 
Methoden haben sich bis heute zwar 
weiterentwickelt, aber der Grundsatz 
war schon damals der Gleiche: „Wer 
die Bilder kontrolliert, kontrolliert die 
Realität“. 
Getragen wird das Musical von der 
kraftvollen orchestralen Musik aus der 
Feder von Andreas Rüsing.

Freuen Sie sich auf:

>  Ein spannendes Mittelalter-Musical 
speziell für Nürnberg geschrieben und 
komponiert
>  Hochkarätige Starbesetzung 
(Stephan Luethy, Florian Hinxlage)
> „Musik vom Feinsten“ (Marktspiegel)

Mehr Infos und Karten finden Sie unter 
www.stadtmusical.de

Spielplan  
Tag Datum Beginn
Vorpremiere
Freitag 30.11.2018 19:30 Uhr
Premiere
Samstag 01.12.2018 19:30 Uhr
Sonntag* 02.12.2018 18:30 Uhr
Donnerstag* 06.12.2018 19:30 Uhr
Freitag 07.12.2018 19:30 Uhr
Samstag 08.12.2018 19:30 Uhr
Sonntag* 09.12.2018 18:30 Uhr
Donnerstag* 13.12.2018 19:30 Uhr
Freitag 14.12.2018 19:30 Uhr
Samstag 15.12.2018 19:30 Uhr
Sonntag* 16.12.2018 18:30 Uhr
Donnerstag* 20.12.2018 19:30 Uhr
Freitag 21.12.2018 19:30 Uhr
Samstag 22.12.2018 19:30 Uhr
Mittwoch 26.12.2018 14:30 Uhr
Mittwoch 26.12.2018 19:30 Uhr
Donnerstag* 27.12.2018 19:30 Uhr
Freitag* 28.12.2018 19:30 Uhr
Samstag* 29.12.2018 14:30 Uhr
Sonntag* 30.12.2018 18:30 Uhr
Dienstag* 01.01.2019 19:30 Uhr
Mittwoch* 02.01.2019 19:30 Uhr
Donnerstag* 03.01.2019 19:30 Uhr
Freitag 04.01.2019 19:30 Uhr
Samstag 05.01.2019 14:30 Uhr
Samstag 05.01.2019 19:30 Uhr
Sonntag 06.01.2019 14:30 Uhr
Sonntag 06.01.2019 19:30 Uhr

Anzeige

*  an diesen Terminen bieten wir unsere speziellen Stadtführungen zur 
Nürnberger Reformationszeit an. Dauer: etwa 1h

GEMEINDEHAUS DER PHILIPPUSKIRCHE IN REICHELSDORF / LÖHESAAL,  
BEIM WAHLBAUM 20, 90453 NÜRNBERG

PHILIPPUS KULTURMIX PRÄSENTIERT 
WULLI WULLSCHLÄGER & SONJA TONN
Wulli Wullschläger & Sonja Tonn
Zwei Stimmen, eine Gitarre – Zwei 
Herzen im gleichen Rhythmus – Eine 
geballte Ladung an Power und Gefühl, 
die mit ungebremster Leidenschaft 
und einer gehörigen Portion Witz und 
Charme ihre Spuren hinterlässt.
Wulli Wullschläger & Sonja Tonn 
lieben und leben Musik – und das fast 
täglich. Sie ist ihr Elexier. Ihr Programmtitel „Eine geballte Ladung an Power 
und Gefühl“ beschreibt genau das, was die beiden ausmacht und was ganz 
deutlich zu spüren ist – eine wahnsinnige Kraft und unglaubliches Gefühl.
Ihr Programm ist immer eine Mischung aus eigenen Songs, aus ausge-
wählten Covern, aus Geschichten zum Lachen und zum Weinen. Es gibt 
kein vorgefertigtes Programm, nie eine 08/15-Show, sondern immer „nur“ 
mindestens 100 % Wulli & Sonja.
Ausgestattet sind sie mit einer Gitarre, zwei Stimmen, diversen Kleinigkeiten 
(Ukulele, Rasseln & dem ein oder anderen Kazoo) und einer Riesenportion Lust 
auf Musik und dem Anspruch, erst dann mit dem Spielen aufzuhören, wenn sie 
auch dem Letzten der Gäste ein Lächeln ins Gesicht gezaubert haben.
Keine Chance auf trüben November, Wulli & Sonja heben die Stimmung, 
lassen Sie uns zusammen einen fröhlichen Abend verbringen.

Eintrittspreis: 12,- € / 9,- € an der Abendkasse
Der Überschuss geht wie immer an den Ev. Gemeindeverein Nürnberg-
Reichelsdorf e. V.

Dienstag
23.11.

19.30 Uhr Sonntag
16.12.

14 & 18 Uhr

ST. WALBURGA N-EIBACH

3. ADVENT ZUM NÜRNBERGER SHANTY-CHOR
Nicht nur für Freunde des maritimen Chorgesangs 
versprechen beide Konzerte am Nachmittag des 
dritten Adventssonntags vollen Genuss:
Am 16. Dezember um 14.00 und 18.00 Uhr wird die Kirche 
St. Walburga in Nürnberg-Eibach den festlichen Rahmen 
bieten für Konzerte vom Nürnberger Shanty-Chor der Wasser-
schutzpolizei e.V. Diese Kirche liegt an der Ecke Hafenstraße / 
Weißenburger Str (B2), sie ist bestens erreichbar von der VAG-Bushaltestelle 
Schußleitenweg der Buslinien 61, 62, 67 (sonntags alle 40 Minuten in alle 
sechs Richtungen) nach Schwabach, Kornburg, Stein, Fürth und damit auch 
mit der U1 und U2.
Die Gäste Leyher Stubenmusik (bekannt aus BR Fernsehen „Musi und 
Gesang“, siehe Minuten: 10-12 und 21-25) sowie jeweils ein Chor aus dem 
Nürnberger Süden wechseln sich ab mit unserem Nürnberger Shanty-Chor. 
Unser Gastchor um 14.00 Uhr ist der Liederkranz 1860 Wendelstein e.V. und 
um 18.00 Uhr die Chorgemeinschaft Katzwang 
Schon jetzt sei verraten: Das Liedgut wird neben besinnlichen Passagen wie 
„Friede den Menschen auf Erden“ und „Unten in der Kajüte brennt ein Weih-
nachtsbaum“ auch enthalten „Endlos das Meer und schwarz die Nacht“ bis 
zu Hoffnung spendendem „Ob auch das Schiff in die Ferne zieht, die Sorgen 
vertreibt dieses heilige Lied“.

Karten zu 12,- € auf allen Plätzen gibt es an der Abendkasse sowie über 
E-Mail: kontakt@nsc-polizei.de und Kartentelefon: 0911 / 7 33 05 94.
Der Vorverkauf läuft u. a. beim Polizeipräsidium Mittelfranken an 
der Pforte (Einfahrt Schlotfegergasse 10) und im NN Ticket-Corner 
Mauthalle (Hallplatz 2). Weitere Informationen finden sich auf 
Plakaten und unter www.nuernberger-shantychor.de.
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Nürnberg-Eibach

Johanneskirche

Einladung zum Frauencafé
Sie leben allein oder in einer Partnerschaft 
und haben Lust, sich ab und an mit anderen 
Frauen zu treffen, um

• miteinander ins Gespräch zu kommen 
• über unser Leben, Gott und die Welt zu reden
• neue Impulse zu bekommen
• den einen oder anderen Weg miteinander zu gehen
• vielleicht zu pilgern
• bei einem kleinen Abendessen mit anderen in geselliger Runde zu sein. 

Dann sind sie im Frauencafé in der evangelischen Gemeinde genau 
richtig.

Wir laden ein zum Frauencafé am 15. November um 17.30 Uhr  
in unser Gemeindezentrum:
Michaela Moritz wird mit einem Vortrag zum Thema, „Festlichkeit“
den Nachmittag gestalten.

Frau Moritz schreibt dazu: 
Plötzlich tickt die Uhr anders, die Atmosphäre ist vergoldet, Menschen 
bekommen eine neue Ausstrahlung, ein Gefühl von Festlichkeit macht sich 
breit. Dass eine Feier – wie etwa das Weihnachtsfest – festlich gerät, ist 
jedoch alles andere als selbstverständlich. Wodurch entsteht diese ganz 
besondere Gestimmtheit? Welche Rolle spielen dabei Traditionen und 
Rituale? Hat ein Fest einen Rhythmus? Bedarf es der Vorbereitung, gar 
der Übung? Gibt es spontane Feste? Und wie ist es mit traurigen Feiern 
wie dem „Totensonntag“? Michaela Moritz betrachtet in ihrem Vortrag 
verschiedene Erscheinungsformen von Festlichkeit und versucht, ihnen auf 
den Grund zu gehen. 
Die Besucherinnen sind eingeladen, sich aktiv zu beteiligen.

Seniorenfreundeskreis
Der SFK trifft sich einmal im Monat im Gemeindehaus. Wir bieten 
abwechslungsreiche Veranstaltungen mit informativen, kulturellen, 
heiteren und besinnlichen Inhalten, unternehmen Ausflüge und Fahrten 
in die nähere Umgebung. Ob Sie sich auf regelmäßige Treffen freuen oder 
aber nur an einzelnen Veranstaltungen interessiert sind, Sie sind jederzeit 
willkommen. Das Alter spielt keine Rolle. Auch „junge“ und „jung geblie-
bene“ Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen. 
Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen des Seniorenfreundeskreises 
(jeweils donnerstags um 14.30 Uhr)
• 08.11.: Martinimarkt

Die Handarbeitsgruppe des Eibacher Seniorenfreundeskreises 
war wieder sehr fleißig
Kommen Sie ins Gemeindehaus und wählen Sie aus:
• beste, selbst gestrickte Strümpfe
• warme Schals
• feine Handschuhe in vielen Farben
• Hüttenschuhe mit einer heißen Sohle (besonders auch für Enkelinnen 

und Enkel!)
• eine reiche Auswahl für unsere Puppenmuttis

Für Jede und Jeden ist etwas dabei! Lassen Sie sich diese Chance 
nicht entgehen! 
Wer zuerst kommt, hat die beste Auswahl! 
Wir begrüßen Sie sehr gerne bei Kaffee und Kuchen!

Johanneskirche, Eibacher Hauptstr. 59
Gemeindehaus und Pfarramt: Eibacher Hauptstr. 61 

Tel: 649925, Fax: 6499270 
pfarramt.eibach@elkb.de, www.eibach-evangelisch.de

• 22.11.: Kirchenführung mit Hr. Pfr. Schimmel
Abendgebet in Form von Taizé 
„Eine Freude, die nie versiegt“
• Buß- und Bettag, Mittwoch, 21.11. um 19.00 Uhr 
Herzliche Einladung zum Abendgebet mit viel Singen (Taizégesängen), 
Kerzen, Lesungen, Schweigen und Fürbitten.  
Von einem Chor geleitet werden wir den dreieinigen Gott anbeten und 
ihm danksagen. 
Anschließen laden wir alle Gottesdienstbesucher zu einer Tasse Tee ins 
Gemeindehaus ein. 

Gottesdienste:
• 28.10., 22. So n. Trinitatis 
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Posaunenchor Pfarrer Huber
• 04.11., 23. So n. Trinitatis
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl –  Pfarrer Schimmel 
10.00 Uhr, Kindergottesdienst für Kleine und Große (Treffpunkt Kirche)  
• 11.11., Drittl. Sonntag d. Kj.
10.00 Uhr, Gottesdienst – Partnerschaftsgottesdienst – Pfarrerin Bergdolt
11.30 Uhr, Taufgottesdienst – Pfarrerin Bergdolt
• 18.11., Vorl. Sonntag d. Kj.
10.00 Uhr, Gottesdienst mit den Vereinen mit Posaunenchor – Vikarin Nimec
anschl. Gang zum Kriegerdenkmal   
• 21.11., Buß und Bettag
19.00 Uhr, Taizé-Gottesdienst mit Kirchenchor  
• 25.11., Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Kirchenchor – Pfarrer Schimmel
16.00 Uhr, Gedenkstunde auf dem Friedhof – Pfarrer Schimmel
• 02.12.,1. Advent
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl - Einführung des KV mit  
Kirchenchor und Posaunenchor – Pfarrer Schimmel

Wichtige Adressen
Johanneskirche: Eibacher Hauptstr. 59, Gemeindehaus: Eibacher Hauptstr. 61
Pfarramt: Eibacher Hauptstr. 61, Tel.: 0911 / 64 99 25, Fax: 0911 / 6 49 92 70,
E-Mail: pfarramt.eibach@elkb.de, Internet: www.eibach-evangelisch.de
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Ev.-Luth. 

Nikodemuskirche

Gottesdienste
• So., 04.11.
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin Kaplick
10.45 Uhr Taufgottesdienst, Pfarrerin Kaplick
• So., 11.11.
9.30 Uhr Hauptgottesdienst, Prädikantin Pietzcker
• So., 18.11.
9.30 Uhr „Andere Zeit“ Gottesdienst mit Band, Pfarrerin Kaplick & 
Diakonin Höpfner
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit dem Team
• So., 25.11.
9.30 Uhr Hauptgottesdienst, Pfarrerin Kaplick, Pfarrer Baumeister & 
Pfarrer Langmann
18.00 Uhr Sonntag-Abend-Kirche, Pfarrer Langmann

Veranstaltungen:
• Sa., 10.11.
Vernissage mit Konzert
17.00 Uhr in der Nikodemuskirche, Karin Stollberg: Werke aus Aquarellkursen
• Do., 15.11.
½ 8 Uhr-Treff für Erwachsene
Thema: Besuch des „Merks-Motor-Museum“ mit historischen Fahrzeugen,
mit Führung – Klingenhofstr. 51, 90411 Nürnberg
Treffpunkt: 14.45 Uhr vor der Nikodemuskirche zur Bildung von Fahrge-
meinschaften oder 15.30 Uhr im Museum
Kosten: 6,- € Eintritt

Gerlinde Späth, Tel.: 0911 / 67 39 71
Volker Frisch, Tel.: 0911 / 67 53 99

Senioren-Nachmittag
um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum
• Mi., 14.11.
Kaffeenachmittag mit Geburtstagskaffee und Vortrag: „Nicaragua – mehr 
als Wasser, Not und Mais“, Referent: Pfarrer Frank Baumeister
• Mi., 28.11.
Karpfenfahrt nach Birnbaum/Lonnerstadt mit Besuch des Greuther Teeladens
Anmeldung bei Frau Schmechtig, Tel.: 0911 / 68 20 26, Fahrpreis: 14,- €
• Di., 27.11.
Meditatives Tanzen – Im Dunkel der Nacht Feuer anzünden
18.00 – 19.30 Uhr
im Haus an der Wied, Skopjestr. 7
Leitung: Frau Hahnkamp, Tel.: 0911 / 6 88 79 40
• Mo., 12.11.
Stricken für einen guten Zweck
jeweils am 2. Montag im Monat von 14.00 – 16.00 Uhr im Gemeindesaal,
in dieser Zeit werden auch Strickwaren verkauft

Gymnastik für Frauen
Dienstag, 10.00 – 11.00 Uhr (außer in den Ferien)
im Gemeindesaal, Stuttgarter Str. 33
Leitung: Frau Wilczek, Tel.: 0911 / 67 27 69
Gebühr pro Treffen: 1,50 €

Nordic-Walking
Dienstags, 11.00 – 12.00 Uhr (außer in den Ferien)
Treffpunkt: Eingang Faberpark gegenüber Seniorenresidenz, Rednitzstraße
Bitte in bequemer Kleidung, festen Schuhen und mit Stöcken kommen.
Leitung: Frau Wilczek, Tel.: 0911 / 67 27 69
Gebühr pro Treffen: 2,50 €

Kindergruppe für die 3. und 4. Klasse
Donnerstags, 15.00 – 16.00 Uhr im Jugendkeller, Weiltinger Str. 17

Stuttgarter Str. 33, 90449 Nürnberg
Tel. 0911/239562-0; Fax 0911/239562-19

E-Mail: pfarramt@nikodemuskirche-nbg.de 
www.nikodemuskirche-nbg.de

Siebenbürger Tanzgruppe
Christliche Identität zwischen Tradition und Integration
2. Samstag im Monat ab 17.00 Uhr im Gemeindezentrum, Stuttgarter Str. 33
Information: Werner Henning, Tel.: 0911 / 63 93 45

Der Posaunenchor probt
Mittwochs im Gemeindezentrum um 19.00 Uhr
Leitung: Beate Häberlein, Tel.: 09185 / 5 01 24

Töpfern
Donnerstags, in der Weiltinger Str. 17 (Rückgebäude), 18.30 – 21.00 Uhr
Leitung Fr. Ruf, Tel.: 0911 / 5 97 59 46
Kostenbeitrag: je 8,- € zzgl. Material

NIKO-Laden
Kaffee, Tee, Schokolade, Rotwein, Schmuck, Kunstgewerbe – geben Sie 
uns die Ehre und begutachten Sie, was die Bedingungen nicht nur in der 
Dritten Welt verbessert, Löhne existenzsichert und ein würdiges Leben 
ermöglicht.
Geöffnet ist der NIKO-Laden
• Mi., 14.11.,15.30 – 16.30 Uhr und sonntags nach dem Gottesdienst

• Di., 20.11.
Kindertheater vom Rabenberg
um 16.00 Uhr im Gemeindesaal
Ein Figurentheater für Kinder ab 3 Jahren ist zu Gast und spielt „Der 
kleine Rabe Socke – Alles verlaufen“ nach der Buchvorlage von Nele 
Moost und Annet Rudolph.
Spieldauer: 45 Minuten

Offener Treff für Jugendliche ab 13 Jahren
Der Jugendkeller, Weiltinger Str. 17, öffnet seine Türen für die jungen Menschen 
unserer Gemeinde, immer montags, 19.00 – 21.00 Uhr, außer in den Ferien.
Billard, Kicker, Musik, Lachen, Gemeinschaft, Gespräche – das alles ist bei 
uns drin – wenn Du kommst! Wir freuen uns, wenn Du vorbeischaust!

Mini-Club für Eltern mit Kindern von 0-3 Jahre
Donnerstags, 9.30 – 11.00 Uhr im Gemeindezentrum

Die Näh-AG
Mittwochs, 16.30 – 17.30 Uhr und 17.45 – 18.45 Uhr
für Kinder und Jugendliche
Du willst deine ganz persönlichen Taschen, Röcke, Shirts und Co nähen? 
Dann bist Du bei uns genau richtig! Wir treffen uns einmal wöchentlich, 
lernen die Grundlagen des Nähens und gestalten unsere ganz eigenen 
Projekte… Hast Du schon Erfahrung im Nähen? Dann freuen wir uns 
ebenso auf dich! 
Wo: Im Jugendkeller, Weiltinger Str. 17 
Kosten: je Nähstück und Stoffpreis  
Eine Anmeldung ist erforderlich, da wir für die AG eine Planungssicherheit 
benötigen. Ein Einstieg ist jederzeit möglich!
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Kath. Pfarramt Hl. Familie  
Nürnberg-Reichelsdorf 
 

Termine: 
Donnerstag, 01.11., Allerheiligen
• 10.00 Uhr: Pfarrgottesdienst
• 14.30 Uhr: Segnung der Gräber 

am Friedhof Reichelsdorf
Freitag, 02.11., Allerseelen
Tagsüber Krankenkommunion für 
alte und kranke Gemeindemitglieder
• 18.30 Uhr: Allerseelenrosen-

kranz und Beichtgelegenheit
• 19.15 Uhr: Allerseelengottes-

dienst für alle Verstorbenen der 
Pfarrei

Donnerstag, 08.11. 
• 15.00 Uhr: Ökumenischer Seel-

sorgebesuch im Altenheim
Dienstag, 13.11. 
• 20.00 Uhr: Elternabend Firmung
Donnerstag, 15.11. 
• 19.45 Uhr: Sitzung des Kirchortsrates
Freitag, 16.11. 
• 19.00 Uhr: Benefizabend Weih-

nachtsmarkt
• 19.30 Uhr: Familienkreis I
Sonntag, 18.11. 
Kirchenverwaltungswahlen
• 11.00 Uhr: Ökumenisches Toten-

gedenken am Kriegerdenkmal
Dienstag, 20.11. 
• 19.30 Uhr: Ökumenische Erwach-

senenbildung: Die Evolution der 
Religion – konfessionslos glücklich? 
Ref.: Pfr. i.R. V. Zuber

Donnerstag, 22.11. 
• 19.00 Uhr: Vortrag der ACK zum 

Abendmahl
Freitag, 23.11. 
• 20.00 Uhr: Treffen des Teams für 

das Präventionskonzept
Samstag, 24.11. 
• 16.00 Uhr: Ökumenischer Mini-

gottesdienst 
Sonntag, 25.11. Christkönig
• 10.00 Uhr: Pfarrgottesdienst, 

anschl. Kurzkonzert solistisch 
gestaltet

• 16.30 Uhr: Vorbereitungstreffen 
der Sternsinger

Dienstag, 27.11. 
• 20.00 Uhr: Elternabend  

Erstkommunion
Donnerstag, 29.11. 
• 19.45 Uhr: Sitzung der  

Kirchenverwaltung

Sonntagsgottesdienste:
10.00 Uhr: Pfarrgottesdienst 
Vorabendmesse in Reichelsdorf:
17.00 Uhr: Samstag (Winterzeit)
Werktagsmessen:
8.00 Uhr Montag, Dienstag, Freitag
19.15 Uhr Mittwoch
Rosenkranz:
7.30 Uhr Freitag
16.30 Uhr Samstag (Winterzeit)
Beichtgelegenheit:
18.30 – 19.00 Uhr Mittwoch
16.30 Uhr Samstag (Winterzeit)  
Sprechstunden der Caritas:
Nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung. (Büro Eibach,  
Tel. 6 49 31 60)
Caritas-Sozialstation:
Zentrale Verwaltung, 
Giesbertstr.67c, Tel.: 0911 / 9 88 70 80
Das Stationszimmer für den 
Bereich Reichelsdorf-Wolkersdorf-
Dietersdorf befindet sich in Eibach 
(Tel.: 0911 /  6 49 47 97)

Sprechstunden der  
Seelsorger:
• Pfarrer Edmund Wolfsteiner:
Auf Vereinbarung täglich außer am 
Montag!
• Pfarrer Norbert Zawilak:
Auf Vereinbarung täglich außer am 
Mittwoch! 

Eichstätter Pl. 3, 90453 Nürnberg
Tel: 0911-636107

Pfarramt: 63 61 07
Fax-Pfarramt: 632 58 67

Pastoralassistent: über Pfarrbüro 
Kindergarten: 632 53 18

Ev.-Luth. Pfarramt – Nürnberg-Reichelsdorf – 
Philippuskirche

Einladung zum Frauenfrühstück
Eine Veranstaltung der evangelischen Philippusge-
meinde - Frauen jeden Alters und jeder Konfession 
sind herzlich eingeladen.
Thema: Märchen zur Jahreszeit
Die Erzählerin Iris Wehlte wird uns gekonnt in die Welt 
der Märchen entführen. 
Das Jahr geht langsam seinem Ende entgegen. Die Ernte ist eingebracht, 
der dankbare Blick zurück auf vieles kann sich öffnen. Die Erzählerin Iris 
Wehlte wird uns dazu mit Märchen vom Säen und Ernten unterhalten, die 
von geheimnisvollen Klängen begleitet werden.
Termin:
• Samstag, 17.11.2018, 9.30 – 12.00 Uhr
Ort: Evangelisches Gemeindehaus der Philippuskirche
Bitte anmelden: Pfarramt Tel.: 0911 / 63 68 45
Unkostenbeitrag für das Frühstücksbuffet: 7,50 €

Gedenken am Volkstrauertag
• Sonntag, 18. November 2018 um 11.00 Uhr am Reichelsdorfer 

Kriegerdenkmal beim Bahnhof. 
Wir laden ein zur ökumenischen Andacht, in der wir uns an die Gefal-
lenen der Kriege und die Opfer der NS-Gewaltherrschaft erinnern.
Diese Gedenkfeier wird von den katholischen und evangelischen Geistli-
chen und vom Posaunenchor gestaltet.

Partnerschaftsgottesdienst am 11.11.2018 um 10.00 Uhr in Eibach
Eingeladen!
Dies ist in diesem Jahr das Thema des gemeinsamen „Partnerschaftsgot-
tesdienstes“ der Kirchengemeinden Reichelsdorf und Eibach.
Zu was sind wir als Christen eingeladen? Dieser 
Frage wollen wir in unserem Gottesdienst mitein-
ander nachgehen. Der Gottesdienst wird vom Kreis 
der Gemeindemissionsbeauftragten in unserem 
Prodekanat vorbereitet.
Herzliche Einladung!

• 04.11. – 23. Sonntag nach Trinitatis 
9.30 Uhr: Gottesdienst – Kollekte: Kindergottesdienst in Bayern – Pfr. 
Winning 

• 11.11. – Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr: „Partnerschaftsgottesdienst“ der Kirchengemeinden Eibach 
und Reichelsdorf, in der Johanneskirche in Eibach
18.00 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst zur Friedensdekade 2018 in der 
Philippuskirche – Pfrin. Fuchs/ Pfr. Wolfsteiner
• 18.11. – Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres / Volkstrauertag
9.30 Uhr: Gottesdienst – Kollekte: Vereinigte Ev.-Luth. Kirche in Deutsch-
land – Pfr. Häfner
9.30 Uhr: Kindergottesdienst
11.00 Uhr: Taufgottesdienst – Pfrin. Fuchs
• 20.11. 
19.00 Uhr: Ökumenisches Abendgebet, Philippuskirche
• 21.11. – Buß- und Bettag
19.00 Uhr:  Gottesdienst und Abendmahl mit Wein Kollekte: Stadtmission  
Nürnberg: Erste Hilfe gegen Armut – Pfr. Häfner
• 25.11. – Letzter Sonntag des Kirchenjahres / Ewigkeitssonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst – Kollekte: Lutherischer Weltbund – Pfr. Häfner
15.00 Uhr: Totengedenkfeier auf dem Reichelsdorfer Friedhof – Pfr. Häfner
• 02.12. – 1. Advent
9.30 Uhr: Gottesdienst  – Einführung des neuen Kirchenvorstandes    
Kollekte: Brot für die Welt – Pfrin. Fuchs/ Pfr. Häfner

22 NÜRNBERGEIBACH | RÖTHENBACH | REICHELSDORF • NOVEMBER 2018



KIRCHEN KIRCHEN

Landeskirchliche Gemeinschaft

Regelmäßige Veranstaltungen in der Woche
• Montag, 20.00 Uhr: Hauskreis nach Vereinbarung
• Donnerstag, 15.00 Uhr: Frauenstunde (im Gemeindehaus der Philippuskirche) 

16.15 Uhr: Gebetskreis (im Gemeindehaus der Philippuskirche)
• Sonntag, 04.11., 10.00 Uhr: 100 Jahre LKG Schwabach 

(Albrecht-Dürer-Straße 37, 91126 Schwabach)
• Samstag, 10.11., 15.00 Uhr: Jungschar JCN (im Jugendraum der  

Philippuskirche)
• Sonntag, 11.11., 17.00 Uhr: Gemeinschaftsstunde, Matthias Ziegler                                           

(in der LKG Katzwang)
• Samstag, 17.11., 15.00 Uhr: Kinderkino „Hilfe, ich hab meine Eltern 

geschrumpft“ FSK 0  (im Gemeindehaus der Philippuskirche)
• Sonntag, 18.11., 17.00 Uhr: Gemeinschaftsstunde Matthias Ziegler                                           

(im Gemeindehaus der Philippuskirche)
• Sonntag, 25.11., 17.00 Uhr: Gemeinschaftsstunde Christine Hofmann                                           

(in der LKG Katzwang)

www.lkg-reichelsdorf.de • matthiasz@gmx.de • Tel.: 0911/24036734
Gemeindehaus der Philippuskirche: Beim Wahlbaum 20, 90453 Nürnberg 
LKG Katzwang: Katzwanger Hauptstr. 14a, 90455 Nürnberg-Katzwang

Kath. Pfarrei St. Walburga

Regelmäßige Gottesdienstzeiten: 
So.,  11.00 Uhr  Eucharistiefeier 
Di., Mi., Sa., 18.00 Uhr  Eucharistiefeier
Do.,   18.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Fr.,  08.30 Uhr  Eucharistiefeier 

Besondere Gottesdienste:
• Do., 01.11., 11.00 Uhr, Festgottesdienst zu Allerheiligen 

14.30 Uhr, Andacht und Gräbersegnung auf dem Reichelsdorfer Friedhof
• Fr., 02.11., 18.00 Uhr, Requiem mit Totengedenken
• So., 25.11., 11.00 Uhr, Eucharistiefeier mit Ministranten-Aufnahme 

(Sanctissimo) 
16.00 Uhr, Ökumenische Gräbersegnung auf dem Eibacher Friedhof

• 
Martinsfest  in St. Walburga
Am Freitag, 09.11., sind kleine Kinder mit ihren Eltern um 17.00 Uhr 
eingeladen zum Martinsspiel in der Kirche St. Walburga mit anschlie-
ßendem Laternenzug. 
Am Sonntag, 11.11., feiern wir um 11.00 Uhr einen „Gottesdienst mit Groß 
und Klein“. Mitgestaltet wird er vom Sponti-Orchester, Regens Wagner Nürn-
berg, der Gehörlosengemeinde St. Jakobus und den „Gottesdienst-Kids“.  

Kaffee & Kuchen, Impulse & Austausch: Kirchencafé 
Am Sonntag, 11. November, heißt das Kirchencaféteam von St. Walburga 
seine Gäste im kleinen Pfarrsaal herzlich willkommen. Start ist um 9.30 
Uhr mit dem „Vorglühen“: kleines Frühstück mit anschließendem geist-
lichen Impuls. Nach dem Familiengottesdienst gibt es bei Kaffee und 
Kuchen Zeit zum Plaudern und zur Begegnung.

„Abendstimmen“ am Freitag, 16. November
Am Freitag, 16.11. um 19 Uhr laden wir Sie recht herzlich in die kath. 
Kirche St. Walburga zum Zuhören oder auch Mitsingen bei Abendliedern 
von dem Chor „Cantemus“ ein. Im Anschluss lädt der Kirchortsrat von 
St. Walburga zu einem gemütlichen Beisammensein bei schwungvollen 
Liedern und einem Glas Wein in den Pfarrsaal ein.

Film und Filmgespräch am Freitag, 23. November
Dietrich Bonhoeffer - dieser Name steht für Zivilcourage, gelebtes Christ-
sein, politischen Widerstand. Der Film „Bonhoeffer – die letzte Stufe“ illust-
riert eine dramatische Epoche der Zeitgeschichte und des Kirchenkampfes.  
Der Film beginnt um 19.00 Uhr im kleinen Pfarrsaal von St. Walburga, 
Eibenweg 10. Anschließend ist Gelegenheit zum Austausch. 

Öffnungszeiten (in der Regel): Pfarrbüro (Eibenweg 12): Mo. von 
9.00 bis 11.00 Uhr, Do. von 9.00 bis 11.00 Uhr, Fr. von 12.00 bis 14.00 Uhr
Eine-Welt-Laden (Eibenweg 10): sonntags nach dem 11-Uhr-Gottesdienst 
(nicht in den Ferien)
Kath. Öffentliche Bücherei (Eibenweg 10): So. von 9.30 bis 11.00 Uhr,  
Do. von 15.00 bis 17.30 Uhr (nicht in den Ferien)

Postanschrift: c/o Pfarrbüro des Pastoralraums,  
Herriedener Str. 55, 90449 Nürnberg

Hausanschrift: Eibenweg 12, 90451 Nürnberg
Tel.: 0911 / 6 42 70 01, Fax: 0911 / 64 45 86,

E-Mail: eibach@bistum-eichstaett.de,  www.stwalburga.de

Jehovas Zeugen
Schauen Sie bei einer unserer nächsten Zusammenkünfte doch mal vorbei 
und machen Sie sich selbst ein Bild. Sie sind herzlich willkommen. Der 
Eintritt ist frei und es werden keine Spendensammlungen durchgeführt. 
• 04.11. Sicherheit in einer unruhigen Welt
Die Tipps, die in diesem Vortrag gegeben werden, sind keine Zauberfor-
meln, mit denen sofort alles gut wird. Sie können aber entscheidend sein, 
wenn man erfährt, was alles dazu beitragen kann, sich sicherer zu fühlen. 
Aber das ist nicht alles. Im Vortrag wird gezeigt, wie real die Zukunft 
ist, von der die Bibel spricht. Eine Zeit, in der hier auf der Erde alles gut 
werden wird und man sich absolut sicher fühlen kann. „Es wird nichts 
mehr geben, wovor man Angst haben muss“ (Die Bibel in Micha 4:4).
• 11.11. Wirst du dem Geschick dieser Welt entgehen?
„Bleibt wachsam. Passt gut auf!“ Mit diesen Worten hat Jesus an seine 
Nachfolger appelliert, bereit zu sein, wenn das „Ende der Welt“ kommt. 
Allerdings meinte Jesus keinen „Weltuntergang“, wie das landläufig so 
hingestellt wird. Die Bibel beschreibt im Gegensatz dazu, das Ende der 
Welt als etwas, worauf man sich freuen kann. Jeder hat die Möglichkeit 
dieses „Ende“ zu überleben. Der Vortrag zeigt wie!
• 18.11. Halte standhaft bis ans Ende an deiner Zuversicht fest
Der Vortrag macht uns Mut, unter allen Umständen treu an unserem 
Glauben festzuhalten. Wir werden darin bestärkt, standhaft darauf zu 
vertrauen, dass es einen liebevollen Gott gibt, der an uns interessiert 
ist und der wünscht, dass wir erleben, wie unter der Regierung seines 
Sohnes Jesus Christus (dem „Reich Gottes“) alle Menschen, die das 
wollen, auf der Erde bald in Glück und Frieden leben können.
• 25.11. Was geschieht, wenn wir sterben? 
Viele fürchten sich vor dem, was nach dem Tod angeblich geschieht. Viele 
glauben, dass nach dem Tod irgendwas von uns weiterlebt. Die Bibel lehrt 
das aber nicht. Sie sagt vertrauenswürdig in Prediger 9:5: „Die Lebenden 
sind sich bewusst, dass sie sterben werden; was aber die Toten betrifft, sie 
sind sich nicht des Geringsten bewusst“. Welche Hoffnung gibt es aber für 
Verstorbene? Der Vortrag gibt eine sehr zuversichtlich stimmende Antwort.

Christlich motiviert und aktiv
Jehovas Zeugen engagieren sich neben ihrer bekannten Missionsarbeit 
weltweit durch Bildungsprojekte, Katastrophenhilfe, Seelsorge und 
Umweltschutz für das Gemeinwohl. Auf der Website jw.org kann man sich 
über ihre Aktivitäten und Glaubensansichten informieren. 
https://www.jw.org/de/jehovas-zeugen/aktivitaeten/beitrag-zum-gemeinwohl/
Für weitere Informationen vor Ort:  Tel.: 0911 / 64 41 77 

Eibach, Donaustr. 7

2
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Patrick  
Fischer 

Weltenburger  
Straße 97,  
90453 Nürnberg 
Telefon (09 11) 63 92 49
Telefax (09 11) 64 38 71 55
 
E-Mail: pf-werbung@freenet.de 
oder hinterlassen Sie bei SEIFERT 
Medien, Tel. (0 91 29) 74 44  
eine Nachricht.

Planen Sie eine Feier?
Weihnachten, Geburtstag, Hochzeit, Vereine oder Betrieblich.

Überraschen Sie Ihre Gäste mit einer Drehorgel-Einlage
Tel. / Fax 0911 - 641 28 94

Steckregale und Kunststoffkästen: 
Ausstellung und Lager MO-FR 
8.00-16.00 Uhr geöffnet. 
Fischer Lager-und Betriebsein-
richtungen – Neuburger Str. 30, 
Nbg.-Eibach, Tel. 0911/6414942

Suchen Haus oder 2-3 Zi  
von privat 0151/42 45 45 52

Effektive Nachhilfe 
u. Prüfungsvorbereitung 
für alle Klassen und Fächer: 
09129-27 95 80,
www.Lernzentrum-Breuch.de

KLEINANZEIGEN

Feldenkrais Qigong TaiChi

Kurse:Eibach/Reichelsdorf

1 kostenlose Probestunde!

www.steinbauer-nuernberg.de

Tel.:0172/8644582
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Die niedrigen Zinsen von heute für morgen sichern 
Für die Finanzierung der eigenen vier Wände braucht es einen langen Atem. 
Mit 20 bis 30 Jahren sollten Bauherren rechnen – je nach Kosten für die 
Immobilie und dem vorhandenen Eigenkapital. Viele lassen sich zu Beginn 
der Finanzierung die Zinsen aber nur für zehn oder 15 Jahre festschreiben. 
Daher bleibt am Ende der Zinsbindung eine Restschuld übrig, eine Anschluss-
finanzierung wird fällig. Schwäbisch Hall-Experte Karsten Eiß erklärt, wie 
man die anstehende Anschlussfinanzierung erfolgreich meistert, ohne finan-
ziell außer Puste zu geraten. 

„Wer vor zehn Jahren noch für vier bis fünf Prozent finanziert hat, kann sich 
jetzt freuen. Er kommt bei der Finanzierung seiner Restschuld heute deutlich 
günstiger weg“, so der Schwäbisch Hall-Experte. Dies gilt auch dann, wenn 
er seinerzeit eine Zinsbindung von 15 oder 20 Jahren vereinbart hat, denn: 
„Jeder Darlehensnehmer hat nach zehn Jahren ein Sonderkündigungsrecht 
und kann aus seinem Vertrag aussteigen“, erklärt Eiß. Kreditnehmer sollten 
sich rechtzeitig mit der Anschlussfinanzierung beschäftigen. Ansonsten 
können ihnen erhebliche Zinsersparnisse entgehen. Welche Art einer 
Anschlussfinanzierung in Frage kommt, hängt davon ab, wann die  
Zinsbindungsfrist ausläuft.

Ablauf Zinsbindung in maximal sechs Monaten: Anschlussdarlehen
Endet die Zinsbindung des Kredits innerhalb von sechs Monaten, können die 
derzeit niedrigen Zinsen für die restliche Finanzierung mit Hilfe eines Sofort-
darlehens gesichert werden. Damit wird der Restbetrag des auslaufenden 
Kredits abgelöst.

Ablauf Zinsbindung in sieben bis 36 Monaten:  
Forward-Darlehen
„Mit einem Forward-Darlehen kann sich der Kreditnehmer die niedrigen 
Zinsen von heute bis zu drei Jahre im Voraus sichern“, erklärt Schwäbisch 
Hall-Experte Eiß. Die Konditionen für das Darlehen stehen für die gesamte 
Laufzeit fest. Allerdings wird für jeden Monat bis zur Auszahlung des Darle-
hens ein Zinsaufschlag fällig. Dieser liegt meist zwischen 0,02 und 0,04 
Prozentpunkte pro Monat.

Ablauf Zinsbindung in einigen Jahren: Bausparvertrag
Mit einem Bausparvertrag über die Höhe der erwarteten Restschuld sichert 
sich der Immobilieneigentümer ein Darlehen zu den niedrigen Zinsen von 
heute für seine in einigen Jahren anstehende Anschlussfinanzierung. Im 
Gegensatz zum Forward-Darlehen gibt es beim Bausparvertrag keinen 
Zinsaufschlag und keine Abnahmeverpflichtung für das Darlehen. Die nied-
rigen Zinsen zu sichern lohnt sich: „Schon ein Unterschied von 0,5 Prozent 
bedeuten bei einer Kreditsumme von 200.000 Euro und einer zehnjährigen 
Laufzeit eine monatliche Mehrbelastung von rund 100 Euro“, so der Schwä-
bisch Hall-Experte.

Günstig in die Verlängerung

• GARAGENTORE / INDUSTRIETORE
DREH- u. SCHIEBETORE

• TORANTRIEBE

Ernst-Sachs-Str. 8a • 90441 Nürnberg
Tel. 0911 / 64 94 890 • Fax 0911 / 64 93 907 • Mobil 0173 / 3583549

Planung • Verkauf

Montage • Reparatur

www.eibacher-bodencenter.de
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Staatliche Förderung 
nutzen
Auch bei der Anschlussfinanzierung 
– egal in welcher Form – lohnt es 
sich, die staatlichen Förderungen 
Wohnungsbauprämie, Arbeitneh-
mersparzulage und Wohn-Riester 
zu nutzen. Damit sind Kreditnehmer 
schneller schuldenfrei. Berechnungen 
der Bausparkasse Schwäbisch Hall 
zeigen, welche Vorteile beispiels-
weise Wohn-Riester bietet: Eine 
vierköpfige Familie, die Wohn-Riester 
in die Finanzierung einer Restschuld 
über 110.000 Euro einbringt, ist 
bei optimaler Förderung mehr als 
vier Jahre früher schuldenfrei und 
spart gegenüber der ungeförderten 
Variante fast 10.000 Euro, die 
nachgelagerte Besteuerung schon 
eingerechnet.

Quelle: Schwäbisch Hall

Ein sicherer Hafen in  
turbulenten Zeiten:  
Die eigenen vier Wände. 

Neuseser Str. 19   |   90455 Nürnberg 
09122 7011   |   www.findeis.com 
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RASEN BENÖTIGT IM HERBST WENIGER STICKSTOFF 
Für den Rasen gehört die Düngergabe im Herbst zu den wichtigsten im Jahr. „Aber aufgepasst“, warnt Judith Bircher, 
Gartenbauingenieurin beim Schweizer Düngerspezialisten Hauert, „der Nährstoffbedarf der Rasenpflanzen verän-
dert sich in der kalten Jahreszeit. Deshalb sollte man jetzt unbedingt einen speziellen Herbstdünger wählen. Dieser 
enthält weniger Stickstoff als herkömmlicher Langzeitdünger und regt deshalb das Wachstum der Gräser nicht so 
sehr an. 

Der Vorteil: Die Pflanzen lagern vermehrt Kraftreserven wie Kohlenhydrate in den Wurzelbereich ein und senkt so das 
Risiko für Winterkrankheiten.“ Wichtig ist nun vor allem die Versorgung mit Kalium und Phosphat. Kalium erhöht die 
Salzkonzentration im Zellsaft und senkt damit dessen Gefrierpunkt. Es wirkt wie ein natürliches Frostschutzmittel und 
macht die Gräser für das Winterwetter widerstandsfähiger. Phosphat fördert das Wurzelwachstum und sorgt so dafür, 
dass die Pflanzen auch in den kalten Monaten gut versorgt sind und ein schönes Grün zeigen. Welche Nährstoffe ein 
Dünger enthält, verrät der sogenannte NPK-Wert auf der Packung. N steht für Stickstoff, P für Phosphat, K für Kalium. 

Der organisch-mineralische Cornufera Herbstrasendünger beispielsweise enthält ein Nährstoffverhältnis, das genau auf 
das Ende der Gartensaison abgestimmt ist.  Von September bis Anfang November kann er ausgebracht werden und 
wirkt dann etwa zehn Wochen lang. Besonders gleichmäßig verteilen lässt sich Rasendünger mit einem Streuwagen. 

Hauer

RASENAUSSAAT IM 
HERBST ODER FRÜHLING 
Im Prinzip kann man - außer bei 
Frost - Grassamen das ganze 
Jahr über aussäen. Die Profis 
für Garten und Landschaft 
empfehlen allerdings, dies im 
Frühjahr oder Herbst zu tun, 
da der Boden nicht zu trocken 
sein sollte. Dies ist im Sommer 
häufig der Fall. Im Herbst gibt 
es in der Regel mehr Nieder-
schlag und außerdem sorgt 
Tau für eine gleichmäßige 
Bodenfeuchtigkeit. Ideal für die 
Rasenneuanlage sind Boden-
temperaturen über zehn Grad, 
deshalb bieten sich vor allem 
die Monate September und 
Oktober an. 

BGL

Tipps für Ihre Rasenpflege im Herbst

45
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RASEN KANN AUCH IM HERBST VERTIKUTIERT WERDEN 
Die besten Jahreszeiten für das Vertikutieren des Rasens sind Frühjahr 
und Herbst. „Wer im Frühling nicht dazu gekommen ist, kann die Arbeit 
jetzt machen. Zeit ist bis Ende Oktober“, so Judith Bircher, Garten-
bauingenieurin beim Schweizer Düngerspezialisten Hauert. „Zuerst 
wird der Rasen gemäht und dann die Fläche kreuzweise mit dem 
Vertikutierer bearbeitet. Die leichten Schnitte, die das Gerät setzt, lösen 
Verdickungen und Verfilzungen - das wirkt wie eine Verjüngungskur. 
Unkraut und Moos wird gründlich beseitigt, so dass sich die uner-
wünschten Gewächse über den Winter nicht ausbreiten können. Wichtig 
ist es, das gelöste Pflanzenmaterial anschließend von der Rasenfläche 
zu entfernen.“ Auf Bereiche, die anschließend etwas kahl aussehen, 
sollte frisches Saatgut ausgebracht werden. Der Herbst ist ideal für die 
Ausbesserung solcher Schadstellen, da der Boden noch warm ist, die 
Sonne die Erde aber nicht mehr so stark austrocknet. 

Hauert

RASENPFLEGE: DAS LETZTE MÄHEN IM JAHR 
Mit den sinkenden Temperaturen im Herbst lässt das Gräserwachstum 
nach - aber auch dann ist regelmäßiges Mähen wichtig. Der Rasen wird 
so lange gekürzt, wie er wächst. Je nach Wetterlage ist das bis in den 
Oktober oder sogar November hinein der Fall. „Auch für den letzten 
Schnitt sollte man die gleiche Mäheinstellung wählen, die das ganze 
Jahr verwendet wurde“, sagt Judith Bircher, Gartenbauingenieurin 
beim Schweizer Düngerspezialisten Hauert. „Bleiben die Grashalme im 
Winter zu lang, werden sie leicht von Pilzen befallen. Sind sie zu kurz 
geschnitten, kann in der lichtarmen Zeit keine ausreichende Photosyn-
these stattfinden, die wichtig für die Energieversorgung und Kraft der 
Pflanzen ist. Das Schnittgut sollte jetzt möglichst komplett entfernt 
werden, da es bei den kühlen Temperaturen nicht mehr verrottet und 
den Boden verschmieren würde.“

Hauert, Grünes Presseportal

Tipps
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BEPFLANZTE VORGÄRTEN LADEN ZUM STAUNEN EIN!
Der Herbst bietet jedes Jahr ein beeindruckendes Schauspiel. Während sich 
die Gartensaison langsam zum Ende neigt, gibt die Natur noch einmal alles. 
Gerade im eigenen Garten kann man diese Zeit wunderbar genießen. Auf 
der Terrasse, gemütlich in eine Decke gekuschelt und mit einem warmen Tee 
in der Hand, oder zusammen mit Freunden rund um eine Feuerschale. Selbst 
bei einem Fensterblick auf den abwechslungsreich gestalteten Vorgarten 
lädt der Herbst zum Staunen ein. Mehr noch, da man jeden Tag mindestens 
zweimal durch den Vorgarten geht, sieht man diesen Gartenteil im Herbst 
und Winter sogar mit besonderem Interesse. Farbenprächtig schmücken sich 
dort die Bäume und Sträucher mit gelben, orangefarbenen und roten Blät-
tern. Daneben wiegen sich Gräser sanft im Wind und Hagebutten sorgen für 
rote Farbtupfer. Immergrüne zeigen sich unbeeindruckt von der Kälte und 
markieren eindrucksvoll die Grundstücksgrenze. Runde, rote Äpfel leuchten 
an den Bäumen und von Raureif überzogene Stauden ziehen schon früh am 
Morgen die Aufmerksamkeit auf sich.

EINDRUCKSVOLLE VERÄNDERUNGEN 
Der Herbst ist aber nicht nur schön anzusehen, er spricht auch die Kreativität von 
Gartenbesitzern an. Denn jetzt ist die beste Zeit, den Garten für das nächste Jahr 
vorzubereiten oder ihm sogar ein anderes Gesicht zu verleihen: Zum Beispiel, in 
dem man neue Gehölze pflanzt oder Blumenzwiebeln von Tulpen, Narzissen oder 
Allium in den Boden setzt. So steigert man schon beim Tun die Vorfreude auf das 
neue Jahr und erhält einen Vorgarten, der sowohl vom Frühling bis in den Winter, 
als auch von Jahr zu Jahr immer wieder aufs Neue überrascht. Und das Beste: 
Diese kleinen, gepflanzten Veränderungen fallen nicht nur uns positiv auf, sondern 
auch unseren Bekannten und Freunden, Nachbarn, Spaziergängern, Post- und 
Paketboten und überhaupt jeden, der unser Haus wahrnimmt. „Der Vorgarten 
ist ein öffentlich einsehbarer Raum, daher honorieren auch ganz verschiedene 
Menschen die Blütenpracht durch das Jahr sowie die kleinen, überraschenden 
Neupflanzungen. Oft ergibt sich daraus sogar ein kurzes, freundliches Gespräch“, 
merkt Lutze von Wurmb vom Bundesverband Garten-, Landschafts- und Sport-
platzbau e.V. (BGL) an. „Deswegen ist es schade, dass sich so viele Gartenbesitzer 
für versiegelte anstatt für eindrucksvoll bepflanzte Vorgärten entscheiden. Kies 
und Stein überraschen nie mit etwas Neuem, sie bleiben zu allen Jahreszeiten 
gleich. Abwechslung gibt es dort nicht - außer dass das Herbstlaub der Bäume 
zwischen die Steine und den Kies fällt und mühsam entfernt werden muss.“ 

Auch im Herbst

Parkett • Laminat • Vinyl • 
Schleifarbeiten • Treppen- 
renovierung • Türen • 
Wohnraumgestaltung  
und mehr...
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KIES IST NICHT PFLEGELEICHT 
Viele Hausbesitzer entscheiden sich für Kies- und Schottergärten, da 
sie diese für pflegeleicht halten. Das geht aus einer repräsentativen 
Marktforschung der GfK hervor. Dabei ist diese Annahme ein Trugschluss. 
Gerade im Herbst verlangen die grauen Vorgärten viel Aufmerksamkeit. 
„Ließe man die vertrockneten Blätter der Gehölze einfach zwischen dem 
Splitt und den Steinen liegen, würden sie verrotten und eine Humus-
schicht bilden, auf der sich Samen niederlassen“, erklärt von Wurmb 
vom BGL. „Nach einiger Zeit hat man schließlich eine Kiesfläche, in 
der es an allen Ecken und Enden sprießt. Dieses Unkraut muss dann 
sehr mühsam und arbeitsintensiv entfernt werden.“ Ganz anders bei 
einem bepflanzten Vorgarten: Die auf den Boden gefallenen Blätter sind 
vielmehr ein Wertstoff und reichern den Gartenboden mit Nährstoffen 
und Humus an. Für niedrig wachsende Gehölze und Stauden wirkt das 
Laub außerdem wie ein Frostschutz. Man kann die Blätter aber auch zu 
einem kleinen Haufen zusammentragen und in einer ungestörten Ecke 
im Garten hinter dem Haus als Rückzugsgort für Tiere und Insekten 
aufschichten. „In einem bepflanzten Vorgarten kann der Herbst sogar 
eine Jahreszeit mit besonderem Reiz sein“, fasst von Wurmb zusammen. 

Quelle: BGL 

Da man jeden Tag mindestens 
zweimal durch den Vorgarten 
geht, sieht man diesen Gartenteil 
auch im Winter mit besonderem 
Interesse. 

• Neu- & Umbau
• äußerste Sauberkeit
• barrierefrei bis Wellness
• 3D-Planung
• verbindlicher Terminplan
• Koordinierung aus einer Hand
• kostentransparent
• Renovierung  

kompletter Sanitär  
und Heizungsanlagen

• Fliesen und  
Natursteinarbeiten

• Elektro, Trockenbau,  
Fenster und Türen

• Dachausbau und Dach  
komplett

Mit Rat und Tat – RUND UMS BAD

Bäderausstellung und unverbindliche Beratung: Firma G. Hoffmann ∙ Edisonstraße 77 ∙ 90431 Nürnberg
Terminierung des Ausstellungsbesuchs über Fa. Mengele

© FRIESSL.DE

NEU

NEU

NEU

NEU

Feuchte Mauern?
Abfallender Verputz?
Schimmel? Salpeter?

Trockene Wände mit dem bjk-Dicht-System  
ohne Aufgraben. Auch für Häuser ohne Keller.

Beratung vor Ort? Einfach anrufen bei:
bautenschutz katz GmbH  0 91 22 / 79 88-0

Ringstraße 51 · 91126 Rednitzhembach
www.bautenschutz-katz.de

ZAUBERHAFTE
FENSTER & TÜREN

QUALITÄT
Beratung, Herstellung,
Montage und Kundendienst
aus einer Hand.

Für Sanierung  

und Neubau

31NOVEMBER 2018 • NÜRNBERGEIBACH | RÖTHENBACH | REICHELSDORF  



11315_Sill Optics_Gesamt o HEIK_2018-11.indd   1 15.10.2018   11:15:55


